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Schloss in Flammen
Operngala, Illumination und spektakuläres Musikfeuerwerk
gibt`s am 27. Juni vor historischem Ambiente. ESeite 7

�฀�	����฀$��฀
฀฀�	��'���	����!��

�฀�	��	������!	�!$��

�฀�������฀�฀
฀฀�!$
�	!�$�	����!��

�฀��������
��

�฀�฀���
����	$	����!��

�฀���	!�%�฀
฀฀�	�����!	�!$��

###��������!�����#��$������

�����฀���
฀��	�

��
��

�฀�	�฀�����
�
�������!��฀"(
 ��#"฀�
�&�!'�����

���฀%�"%"฀ ฀��฀��฀�

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0174/ 1870081
06258/5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
- Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Unsere aktuellen
Öffnungszeiten:Mo.–Sa. 9–12:30 Uhr sowieMo. und Do. 15 – 18 Uhr

Ulrich Ruppenstein, Schanzenstr. 10, 68753 Waghäusel
Tel. 07254-8468, E-Mail kontakt@ruppenstein.net

TAGESFAHRTEN 2026
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Do.
Di.
Mi.
Do.
Di.
Do.
Sa.
Di.

Mi.
Fr.
Mo.
Do.

Mi.
Do.
Mi.

So.
Di.

31.05.
05.06.
08.06.
10.06.
13.06.
25.06.
30.06.
01.07.
02.07.
07.07.
16.07.
18.07.
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22.07.
24.07.
27.07.
30.07.

04.08.
13.08.
19.08.

23.08.
25.08.

Bauern-, Handwerker- und Winzermarkt – in St. Wendel, Schlendern und Schlemmen
Colmar – das hübsche Städtchen im Elsass, incl. geführtem Stadtrundgang
Geysir in Andernach – Schifffahrt und Stadtbummel, incl. Informationsfilm u. Schifffahrt
Titisee und Freiburg – der schöne Schwarzwald, incl. Schiffsrundfahrt
Insel Mainau – Blumeninsel am Bodensee, incl. 5 Stunden Eintritt Mainau
Moselfahrt – Bernkastel-Kues, incl. Schifffahrt und Weinprobe
Landesgartenschau – Ellwangen wird zum blühenden Paradies, incl. Eintritt
Hildegard von Bingen – und der Rhein bis zur Loreley, incl. Votrag u. Mittagsbuffet
Moselfahrt – Bernkastel-Kues, incl. Schifffahrt und Weinprobe
Landesgartenschau – Ellwangen wird zum blühenden Paradies, incl. Eintritt
Schokomanufaktur und Petit Train in Ribeauville, incl. Train-Fahrt u. Schokoladen-Wein-Kurs
Seenachtsfest am Titisee – Schwarzwald - incl. Eintritt
Würzburg am Main und Schifffahrt nach Veithhöchsheim incl. Stadtrundfahrt, Schiff-
fahrt und Mittagessen
Würzburg am Main und Schifffahrt nach Veithhöchsheim (Leistungen siehe 21.07.)
Rüdesheim Drosselgasse – incl. Schifffahrt und Seilbahnfahrt
Colmar – das hübsche Städtchen im Elsass, incl. geführtem Stadtrundgang
Distelhäuser Brauerei u. Bad Mergentheim, incl Begrüßungsgetränk, Brauereiführung,
Bierprobe, Brezel, Mittagessen
Geysir in Andernach – Schifffahrt und Stadtbummel, incl. Informationsfilm u. Schifffahrt
Mettlach und die Saarschleife – incl. Mittagsmenü und Schifffahrt
Flammkuchenessen – und Maginot-Linie im Elsass, incl. Flammkuchenessen mit
Salat, Vortrag Maginot-Linie
Insel Mainau – Blumeninsel am Bodensee, incl. 5 Stunden Eintritt Mainau
Stocherkahnfahrt – und Stadtbummel in Tübingen, incl. Kahnfahrt
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44,-
60,-
49,-
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59,-
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59.-
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54,-
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5 T.
5 T.
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5 T.
4 T.

5 T.
5 T.
5 T.
7 T.
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5 T.
5 T.
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15.-19.06.
22.-26.06.
07.-11.07.

13.-17.07.
26.-29.07.

03.-07.08.
10.-14.08.
17.-21.08.
06.-12.09.
21.-25.09.
28.9.-2.10.
19.-23.10.
13.-17.12.

23.-27.12.

Tirol –Zillertal,Hintertux,Innsbruck,Gramaialm,Achensee,incl.Glasbläserei,Grillabend****H.
Venetien und Venedig – Treviso, Bassano del Grappa, incl. Schifffahrt Venedig ****H.
Wien-Wachau-Neusiedler See incl. Stadtrundfahrt Wien, Pferdekutschenfahrt,
Schifffahrt, Heurigen-Abend mit Musik ***H.
Provence-Lavendel-Camargue.Nimes,Avignon,PontduGard,Petit-Train-Fahrt,Schifffahrt***H.
Schweizer Bergwelt – incl. Zahnradbahnfahrt Zermatt, Luftseilbahnfahrt
Bettmerhorn, Aletsch-Gletscher ***H.
Mecklenburgische Seenplatte – incl. Hafenrundfahrt, Schifffahrt, Tanzabend ***H.
LüneburgerHeide–Hamburg–Bremerhaven incl. Planwagentour, Barkassenfahrt ***H.
Lago Maggiore und Isola Bella incl.Schifffahrt IsolaBella,Tanzabend,Verzascatal ***H.
Ars-Lourdes-Nevers/Valence – Pilgerreise mit Pfarrer Walter ***+H.
Riesengebirge&Breslau incl.EintrittKochelfall,Gerhard-Hauptmann-Haus,Stabkirche**H.
Kärnten-Mölltal-Großglockner incl. Musikabend, große Tombola, Bauernbuffet ***H.
InselElba incl. Fährfahrt, Weinprobe mit Antipasti, Zwischenübernacht.Toskana ****H.
Weihnachtliches Erzgebirge – Dresdener Striezelmarkt, Weihnachtsdorf
Seiffen, Porzellanmanufaktur ***+H.
Weihnachten am Gardasee – Verona, Schifffahrt, Galadinner, Tanzabend ****H.

730,-
755,-

695,-
830,-

675,-
710,-
735,-
695,-

1030,-
660,-
670,-
815,-

670,-
795,-

MEHRTAGESFAHRTEN 2026

Zustiege: Walldorf Bahnhof West · Schwetzingen Bahnhof ·
Hockenheim Bahnhof · Waghäusel Betriebshof

Bei uns sind viele Leistungen inclusive: z.B. tägliche Rundfahrten, Halbpension,
Schiffsfahrten, Eintrittsgelder, Reiserücktrittsrecht bei Krankheit usw.
Familienunternehmen – alle Fahrten werden durchgeführt!

Bequem reisen in 4 Kronen Reisebussen mit 81 cm Sitzabstand!
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Mittwoch – 27. Mai 2026 – 19.30 Uhr
Live-Stream auf www.diakonissen.de

Referentin: Priv.-Doz. Dr. med.
Carola M. Hoffmann-Wieker
Chefärztin Klinik für Gefäßchirurgie
und Endovaskuläre Chirurgie
Diakonissen-Stiftungs-Krankenhaus Speyer

Verengte Halsschlagader –
dem Schlaganfall

zuvorkommen

Diakonissen Stiftungs Krankenha

Neulußheim. Einen ökumenischen
Gottesdienst feiern am Pfingst-
montag, 25. Mai, 10 Uhr, in der
evangelischen Kirche in Neuluss-
heim die römisch-katholische Kir-
chengemeinde Mittlere Kurpfalz,
die evangelische Kirchengemein-
de Horan und die neuapostolische
Kirche Mannheim/Weinheim mit-
einander. zg

Französisch
lernen
Ketsch. Wer sich sprachlich auf
den nächsten Frankreich-Urlaub
vorbereiten möchte, kann ab Mon-
tag, 8. Juni, einen Französischkurs
der Grundstufe A1 im Ferdinand-
Schmid-Haus in Ketsch besuchen.
Das Angebot der Volkshochschule
Schwetzingen richtet sich an Teil-
nehmer mit geringen Vorkenntnis-
sen. Im Mittelpunkt stehen typi-
sche Alltagssituationen wie Reser-
vierungen und Hotelaufenthalte,
Café- und Restaurantbesuche, Ein-
käufe oder Wegbeschreibungen.
Der Kurs umfasst insgesamt sechs
Termine und findet jeweils mon-
tags von 10 bis 11.30 Uhr statt. An-
meldungen sind bis zum 2. Juni
unter www.vhs-schwetzingen
möglich. Dort gibt es auch weitere
Informationen. hef

Ökumenischer
Gottesdienst

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IN KÜRZE

Speyer. Zum letzten Orgelkon-
zert des „Gipfeltreffens“ führen-
der deutscher Orgelprofessoren
lädt die Gedächtniskirche Spey-
er am Pfingstsonntag, 24. Mai,
um 18 Uhr ein. Es konzertiert
Professor Martin Schmeding
aus Leipzig mit einem wahrhaft
pfingstlich-geistlichen Pro-
gramm unter dem Titel „Geist –
Feuer – Tanz“. An beiden Orgeln
der Kirche erklingen Werke von
Bach über Ravel, Manuel de
Falla und Durufle bis Messiaen,
aber auch Reger und Berlinski,
der Raumwird vomBrausen er-
füllt sein.

Am Pfingstmorgen findet in
der Gedächtniskirche um
10 Uhr ein Festgottesdienst zum
Jubiläum der Diakonissen statt,
es singt der Chor der Diakonis-
sen unter Leitung von Kantorin
Ruth Zimbelmann. Zeitgleich
um 10 Uhr ist in der Dreifaltig-
keitskirche ein Band-Gottes-
dienst mit dem Jugendchor der
Gedächtniskirche und der „Jimi
Hering Experience“ featuring
Robert Sattelberger. zg

Orgelkonzert
am 24. Mai

Hockenheim. Das Pumpwerk
Hockenheim lädt alle Karaoke-
Fans, Gesangstalente, Sing- und
Feierfreudige zur „Kara-Hog-
ge-Night“ am Donnerstag,
28. Mai, ein. Los geht‘s wie im-
mer ab 19 Uhr, der Eintritt ist
frei.

„Die Bühne gehört an die-
sem Abend all denjenigen, die
ihren Lieblingssong live perfor-
men möchten – ganz gleich, ob
solo oder im Duett, mit einem
Klassiker oder einem aktuellen
Chart-Hit. Doch auch Gäste, die
nicht selbst zum Mikrofon grei-

fen wollen, sind willkommene
Gäste“, so Cihad Baz, Moderator
und Initiator der „Kara-Hogge-
Night“.

Das Angebot hat sich als ge-
selliger Treffpunkt für alle etab-
liert, die Musik lieben, teilt das
Team der Stadthalle mit. Die
Gewinnerin oder der Gewinner
darf sich auf einen Auftritt bei
der nächsten Session Reloaded
gemeinsam mit der Band „Me
and the Heat“ freuen. Doch
auch ohne eigenen Auftritt bie-
tet der Besuch ein Erlebnis. zg

Musikspaß bei „Kara-Hogge“

Hockenheim. Mit einer Benefiz-
veranstaltung im Stil der großen
New Yorker Ballrooms der
1950er-Jahre lädt der Rotary
Club Hockenheim am Samstag,
20. Juni, in die Stadthalle Ho-
ckenheim ein. Besucher erwar-
tet ein Abend mit Live-Musik,
Tanz, Showeinlagen und pas-
sendem kulinarischem Ange-
bot. Die Organisatoren verspre-
chen ein besonderes Erlebnis,
das Musik, Unterhaltung und
soziales Engagement miteinan-
der verbindet.

Im Mittelpunkt des Abends
steht die Bigband des Musikver-
ein Plankstadt, die auf Ball-
room-Jazz und Swing speziali-
siert ist. Für die Veranstaltung
wird das Ensemble durchweite-

re Musikerinnen und Musiker
erweitert und tritt als „MVP Or-
chestra“ auf. Gespielt werden
bekannte Swing- und Jazzklas-
siker, die nicht nur zum Zuhö-
ren, sondern ausdrücklich auch
zumTanzen gedacht sind.

Für die passenden Showele-
mente sorgt die Tanzschule Feil.
Mit verschiedenen Formatio-
nen präsentieren die Tänzerin-
nen und Tänzer einen Quer-
schnitt durch die Welt des
Swingtanzes – von Boogie-Woo-
gie über klassischen Swing bis
hin zu modernen, davon inspir-
ierten Pop-Choreografien.

Benefizabend für soziale
Projekte der Ehrenamtlichen
Der Abend des Rotary Clubs
verfolgt jedoch nicht nur einen

kulturellen, sondern vor allem
einen gemeinnützigen Zweck.
Der Rotary Club Hockenheim
bündelt dafür das Engagement
lokaler und regionaler Künstle-
rinnen und Künstler, um mit
den Erlösen soziale Projekte in
Hockenheim und Umgebung
zu unterstützen.

Der Club engagiert sich seit
Jahren in unterschiedlichen Be-
reichen des gesellschaftlichen
Lebens. So wird im zweijähri-
gen Rhythmus ein Förderpreis
vergeben, mit dem besonders
unterstützenswerte Projekte in
Hockenheim und den Nachbar-
gemeinden ausgezeichnet wer-
den. Ein weiterer Schwerpunkt
liegt auf der Unterstützung von
Kindern und Familien.

Mit dem Besuch der Benefiz-
veranstaltung unterstützen die
Gäste unmittelbar die ehren-
amtliche Arbeit des Rotary
Clubs und helfen dabei, beste-
hende Projekte fortzuführen so-
wie neue Initiativen anzusto-
ßen. Die Organisatoren hoffen
deshalb auf zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher aus
der gesamten Region.

Damit die besondere Atmo-
sphäre eines klassischen
Swing-Balls möglichst authen-
tisch wirkt, ist Abendgarderobe
ausdrücklich erwünscht. Karten
für den Abend sind online über
den Ticketshop der Stadthalle
Hockenheim erhältlich. Der
Eintrittspreis beträgt 28 Euro
pro Person. zg

Jazz für den guten Zweck
ROTARY CLUB HOCKENHEIM: Das MVP Orchestra tritt am 20. Juni in der Stadthalle auf.



Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Einheitliche Behördennummer
115

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notfalldienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg
06221/ 560

GRN-Klinik Schwetzingen
06202/ 8430

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Suchthilfe
06252/ 700 590

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Katharina Schwindt

Telefon: 0621/ 392 2802
E-Mail:kschwindt@
haas-publishing.de
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Hockenheim. Wenn laue Sommerabende
nach guter Musik, kühlen Drinks und ent-
spannten Stunden unter freiem Himmel
verlangen, heißt es wieder „Music in the
City“. Von Juni bis September verwandelt
das Restaurant Rondeau das Atrium der
Stadthalle Hockenheim an vier Mittwoch-
abenden in eine Sommeroase mit Live-
musik, Genuss und Urlaubsgefühl.

Das Team des Restaurants Rondeau
bietet an allen vier Abenden ab 17 Uhr
frisch zubereitete Grillspezialitäten, saiso-
nale Leckerbissen und kühle Drinks an.
Ab 19.30 Uhr gehört die Bühne den Musi-
kern des Abends. Der Eintritt ist frei.

Den musikalischen Auftakt überneh-
men am Mittwoch, 10. Juni, „Drunken
Failure“. Das Akustik-Duo bringt zwei
Stimmen, Gitarre, Cajon und viel Spiel-

freude mit. Bekannte Songs unterschiedli-
cher Genres interpretieren die Musiker in
einem eigenen, authentischen Stil. Von
Rockklassikern bis zu deutschem Schlager
entsteht ein abwechslungsreicher Sound
zum Mitsingen, Mitfeiern und Genießen.

Von Funk bis Dolce Vita
Am Mittwoch, 8. Juli, ist erstmals „Miss
Coco and her White Boys“ bei „Music in
the City“ zu Gast. Mit Funk, Soul, Pop und
Rock sorgt die Band für groovige Live-Mo-
mente voller Energie, Leidenschaft und
musikalischer Überraschungen. Am Mitt-
woch, 19. August, bringt der Hocken-
heimer Musiker „Matteo di Maggio“ me-
diterranes Lebensgefühl ins Atrium. Mit
bekannten italienischen Klassikern,
Charme und viel Herz steht ein Abend

voller Urlaubsstimmung, Emotionen und
Lebensfreude auf dem Programm.

Den Abschluss der diesjährigen Reihe
gestaltet am Mittwoch, 9. September,
„AMOkoustic“. Die Liveband interpretiert
bekannte Songs aus fünf Jahrzehnten, be-
sonders aus den 80er-Jahren, in eigenen
akustischen Arrangements. Mit Gesang,
Gitarre, Bass und Percussion entsteht ein
handgemachter Sound voller Groove,
Emotion und Spielfreude.

„Music in the City“ steht für Sommer-
abende voller Begegnungen, Musik und
Leichtigkeit. Weitere Ticket- und Veran-
staltungsinformationen zum aktuellen
Spielplan der Stadthalle und des Pump-
werks Hockenheim gibt es unter
www.stadthalle-hockenheim.de. sk

„Music in the City“
STADTHALLE HOCKENHEIM: Sommeroase mit Livemusik von Juni bis September.

Genuss und Musik im Atrium der Stadthalle: Den Auftakt übernehmen am Mittwoch, 10. Juni, „Drunken Failure“. BILD: SANDRA KURZ

Ladenburg. Das Wochenende
steht ganz im Zeichen des Er-
zählens: Am Samstag, 30. Mai,
und Sonntag, 31. Mai, lädt der
Verein Erzähl-Musen aus La-
denburg zu zwei besonderen
Veranstaltungen mit der Berli-
ner Schauspielerin und Erzäh-
lerin Soogi Kang ein.

Den Auftakt bildet am Sams-
tag von 10 bis 17 Uhr der Work-
shop „Stimme & Sein“ im
Mannheimer Märchenhaus. Im
Mittelpunkt steht eine ganzheit-
liche Annäherung an die eigene
Stimme. Durch Atem-, Körper-
und Energiearbeit sollen die
Teilnehmenden ihre Stimme
neu erfahren, wie es in einer
Mitteilung des Vereins hieß. Der
Workshop richtet sich demnach
an alle, die ihre Ausdrucksfähig-
keit stärken oder neue Zugänge
zur eigenen Körperwahrneh-
mung entdecken möchten. Die
Teilnahmegebühr beträgt 95
Euro, Anmeldung per E-Mail an
hannah@maerchenmuhme.de.

Publikum ist eingeladen,
eigene Beiträge zu zeigen
Am Sonntag, 31. Mai, folgt um
18 Uhr im Glashaus Ladenburg
das Geschichtenkonzert „Zum
Blauen Mond“ mit anschlie-
ßender Offener Bühne. Der
Abend verbindet Erzählkunst,
Musik und Poesie zu einem at-
mosphärischen Erlebnis für Er-
wachsene.

Inspiriert vom seltenen Phä-
nomen des „Blauen Mondes“ –
dem zweiten Vollmond inner-
halb eines Monats oder dem
vierten einer Jahreszeit – entste-

he dabei ein Raum für Ge-
schichten, Klänge und gemein-
sames Erzählen, hieß es weiter.
Soogi Kang, international tätige
Schauspielerin, Regisseurin
und Coach, stand zuletzt unter
anderem 2025 für die ARD-Ko-
mödie „Wir vier und der Enkel-
trick“ vor der Kamera. Gemein-
sam mit der Ladenburger Er-
zählerin Hannah Ehleben
bringt sie Geschichten rund um
den Mond auf die Bühne.

Musikalisch begleitet wird
der Abend von Manuel Steg-
müller (Gitarre, Saxofon) und
Jule Ehleben-Mehtsun (Gesang,
Percussion, Cello). Nach der
Pause ist das Publikum eingela-
den, eigene Beiträge – ob Ge-
schichte, Gedicht oder Lied – zu
präsentieren.  her

Musik trifft Poesie
VERANSTALTUNG: Erzähl-Musen laden zu
zwei Veranstaltungen in Ladenburg ein.

Weitere Informationen
unter www.
maerchenmuhme.de

„Stimme & Sein“ heißt der
Workshop mit Soogi Kang.

BILD: HANNAH EHLEBEN

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Katharina Schwindt
kschwindt@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Walldorf. Kunst für Walldorf
stellt bis 25. Mai Werke von Pe-
ter Maschke und Roland Ra-
denz in der Alten Apotheke und
der ehemaligen Synagoge aus.
Die Ausstellung ist bis 25. Mai
sonn- und feiertags von 14 bis
17 Uhr geöffnet. Der Kunstver-
ein Walldorf präsentiert dabei
zwei zeitgenössische künstleri-
sche Positionen, die beide ihre
Wurzeln in der Kunst am An-
fang des vorigen Jahrhunderts
haben.

Damals wurden mit den ers-
ten malerischen Abstraktionen
und der Aufwertung alltäglicher
Gegenstände zu Kunstobjekten,
den Readymades, Kunstrich-
tungen initiiert, die bis heute
unterschiedlich variiert werden.
Auch in ihren Bedeutungen oft-
mals abgewandelt, behaupten
sie ihren großen Einfluss in der
aktuellen Kunst. Indem bildne-
rische Mittel wie Farbe, Form
und Materialien von ihrer ge-
genständlichen Bedeutung und

historisch gewachsenen Inhal-
ten befreit werden, emanzipie-
ren sie sich von diesen Bindun-
gen und gewinnen im bildneri-
schen Kontext neue Möglich-
keiten.

Das Thema des Übergangs
Diesem Prozess des Wandels,
dem Übergang von einem Zu-
stand in einen ganz anderen,
auch unerwarteten, unplanba-
ren und nicht erwartbaren, wid-
men sich die beiden Künstler
Peter Maschke und Roland Ra-
denz. Sie untersuchen die Me-
chanismen der Veränderungen
im Zwischenraum der mögli-
chen Zustände. Das „Dazwi-
schen“, Thema der Ausstellung,
ist nach ihrer Einschätzung ein
spannender Ort, „ein Schwel-
lenraum – ein Bereich des
Übergangs, in dem Bedeutun-
gen nicht festgelegt sind, son-
dern sich durch Kontext, Bezie-
hungen und Wahrnehmungen
verschieben“.

Nach Auskunft der beiden

Künstler sehen sie das „Dazwi-
schen“ folglich nicht als leeren
Ort, „sondern als aktive Zone, in
der sich Ordnungen lösen und
neuformieren“. Hier ist alles
möglich, hier kann das spiele-
risch-kreative Gestalten anset-
zen, hier können herkömmliche
Konnotationen sowie tradierte
Gewohnheiten und Zuordnun-

gen in Frage gestellt werden.
Hier können Gegenstände, All-
tagsobjekte, Gebrauchsgegen-
stände, Werkzeuge oder Ma-
schinen von gewohnten Funkti-
onen befreit und umgedeutet
werden, wie in Peter Maschkes
„Bunny-Killer“ in der Abbil-
dung oben.

„Malerische Prozesse“, sagt
Roland Radenz, „reagieren auf
Raum, Material und vorgefun-
dene Objekte und gewinnen
durch Verschiebung ihres Kon-
textes eine veränderte Bedeu-
tung“. Ein Pattern System wie in
„Azulejos, Bilbao“ kann aus der
Betrachtung eines spanischen
Fliesenbodens entstehen und
sich in eine mathematische
Struktur digitaler Pixel verän-
dern. Es kann sich in Richtung
der konkreten Kunst bewegen
und den Malduktus sowie die
Materialität der Farbe als Ziel
künstlerischen Schaffens defi-
nieren. Diese Verwandlungen

werden zu einer Art Rehabilita-
tion der Stofflichkeit von Farbe
und der malerischen Geste, die
noch bis ins 19. Jahrhundert der
Darstellung des Gegenstandes
sowie der Erzählung von Ge-
schichte und Mythen unterge-
ordnet war.

Bei Peter Maschke tragen
auch die Titel einen Teil zur
Emanzipation der Objekte des
alltäglichen Lebens bei. Spiele-
risch werden sie aus Filmen
und von Musikstücken ironisie-
rend und provozierend genutzt
und abgewandelt, wie bei der
Maschine „Lost in calculation“.
Alte Werkzeuge können mit Be-
zug zur „großen Kunst“, wie im
Beispiel „King and Queen,
Hommage an Henry Moore“,
ein neues Leben beginnen. Der
Künstler sieht darin auch die
Aufwertung der autonom ge-
wordenen Objekte, die „jetzt ih-
re Geschichte von Arbeit, Kör-
per und Raum erzählen“. red

Impulse der Moderne
AUSFLUGSTIPP: Neue Werke bis 25. Mai in der Alten Apotheke und der ehemaligen Synagoge zu sehen.

Noch bis 25. Mai kann die
Ausstellung besichtigt werden.

BILD: DIETER ASTOR

Heidelberg. Die Tierhilfe An-
ubis sucht ein Zuhause für
Wooly. Für den Rüden wird
eine Familie mit Hundeer-
fahrung, möglichst auch
Kenntnisse mit Hunden mit
Jagdtrieb gesucht. Er ist ge-
lehrig und schlau und ge-
nießt es sehr, wenn man sich
mit ihm beschäftigt. Ver-
schiedene Grundkomman-
dos Platz beherrscht er. Er
fährt problemlos im Auto

mit. Wooly geht gerne Gassi,
erkundet seine Umgebung
und ist generell gerne drau-
ßen aktiv. Er braucht eine
Führungsperson, die ihm
Grenzen aufzeigt und ihm
Sicherheit gibt. Er ist kast-
riert, gechippt und geimpft.

red/BILD: TIERHILFE ANUBIS

Hundeerfahrene Familie
für Wooly gesucht

Wer Wooly kennenlernen
möchte, bekommt Infos per
E-Mail unter kontakt@
tierhilfe-anubis.org
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Reilingen. Um eine Attraktion
reicher ist die Gemeinde Reilin-
gen: Seit Kurzem gibt es den
Spaziertreff. Ein Angebot, das
sich an alle Menschen richtet,
die sich gern an der frischen
Luft und in Gemeinschaft be-
wegen, unabhängig von Alter
oder Gesundheitszustand. Um
Höchstleistungen geht es nicht,
der Spaß am Spazierengehen
soll im Vordergrund stehen, be-
tont Petra Bernd vom TBG Rei-
lingen, die den Spaziertreff zu-
sammen mit Claudia Butz ins
Leben gerufen hat.

Doch der eigentliche Ideen-
geber war ein anderer: der Rei-
linger Peter Herchenhan. Dieser
wandte sich an Karl-Heinz Bitz
und schilderte ihm den Plan ei-
nes Spaziertreffs. Sein Gedanke

war, ob Bitz diesen Treff nicht
begleiten und Interessenten
quasi en passant beraten könne.

Wie die Idee Form annahm
Karl-Heinz Bitz vom Pflege-
stützpunkt des Rhein-Neckar-
Kreises ist für Beratungsgesprä-
che ohnehin regelmäßig imRei-
linger Rathaus anzutreffen,
macht nebenbei Hausbesuche
und nutzt nun das Forum des
Spaziertreffs für eine „mobile
Beratung“. Doch seine Kern-
kompetenz ist die Beratung,
weshalb er sich Unterstützung
bei Claudia Butz vom TBG hol-
te. Diese schloss sich mit dem
TBG-Vorstand kurz, der begeis-
tert war, und der Spaziertreff
nahm konkrete Formen an. Bitz
begleitet das Projekt amAnfang,
umdas Angebot der Pflegebera-

tung in Reilingen bekannter zu
machen. Wobei ihm beim Spa-
ziertreff besonders die Form des
niederschwelligen Angebots ge-
fällt: Man kann ihn direkt an-
sprechen, auf ihn zugehen.

Niederschwellig, diesen Be-
griff nutzt auch Bernd, die mit
dem Angebot insbesondere
Menschen ansprechen möch-
te, für die ein Seniorennach-
mittag zu formell ist, die sich
jedoch gern in Gemeinschaft
bewegen. Bürgermeister Stefan
Weisbrod war von der Idee
spontan begeistert und ließ es
sich nicht nehmen, der Gruppe
bei ihrem ersten Treff seine
Glückwünsche mit auf den
Weg zu geben. „Kommunikati-
on und Bewegung sind ein
Stück Daseinsvorsorge“, freute
sich der Reilinger Rathauschef

über die Initiative. Bewegung
an der frischen Luft, der Aus-
tausch im Gespräch und noch
dazu das Angebot einer fachli-
chen Beratung durch den Pfle-
gedienst - für den Bürgermeis-
ter ein überzeugender Drei-
klang mit viel Potenzial für die
Zukunft.

Auftakt mit historischem Ziel
Der erste Spaziergang führte
vom Rathaus in Richtung Burg
Wersau – eine Strecke, die kei-
nen der Teilnehmer überfordert
haben dürfte. Und, freute sich
Hauptamtsleiter Ingo Pelz, „Pe-
trus ist auf unserer Seite“ – der
angekündigte Regen ließ auf
sich warten, bis die Gruppe
wieder zurück war. Grundsätz-
lich gilt für die Spaziergänge:
Die Strecken werden so ge-

wählt, dass sie gut zu bewälti-
gen sind und auch Teilnehmen-
den mit eingeschränkter Mobi-
lität gerecht werden. Möglich-
keiten für kurze Pausen sind
eingeplant, sodass jeder in sei-
nem eigenen Tempo mitma-
chen kann.

Der Spaziertreff soll regelmä-
ßig an jedem zweiten Montag
im Monat stattfinden und steht
allen Interessierten offen. Die
Teilnahme erfolgt auf eigene
Verantwortung. Personen, die
Unterstützung benötigen, wer-
den gebeten, eine Begleitperson
mitzubringen.

Für Rückfragen steht Claudia
Butz vom TBG zur Verfügung.
Sie ist unter Telefon 06205/ 2 55
19 20 oder per E-Mail an
claudia.butz@tbg-reilingen.de
erreichbar.

Gemeinschaft und Bewegung für alle Altersgruppen
SOZIALES: In Reilingen ist ein Spaziertreff ins Leben gerufen worden.

Von Andreas Wühler

Reilingen. Mit der schon im Vor-
monat begonnenen Generalsa-
nierung des historischen Dorf-
gemeinschaftshauses in der
Hauptstraße 1 ist eines der
größten kommunalen Baupro-
jekte der vergangenen Jahr-
zehnte angelaufen. Das unter
Denkmalschutz stehende Fach-
werkgebäude zählt zu den ältes-
ten Bauwerken im Ort und
prägt seit Jahrhunderten das
Ortsbild. Nun wird es umfas-
send instand gesetzt und die
Gebäudesubstanz für kommen-
deGenerationen gesichert.

Die Gesamtkosten der um-
fassenden Gebäudesanierung
belaufen sich auf rund 3,6 Milli-
onen Euro. Bund und Land
übernehmen einen erheblichen
Teil der Finanzierung: Mit Mit-
teln aus dem Ausgleichstock
und der Städtebauförderung
steuern sie 1,6 Millionen Euro
bei. Die bau- und denkmal-
schutzrechtliche Genehmigung
ist erteilt. Die ersten fünf Ge-
werke mit einem Gesamtvolu-
men von 750.000 Euro hat der
Gemeinderat bereits in Auftrag
gegeben. Damit ist der Weg frei
für die ersten baulichen Maß-
nahmen.

Ziel: Das Gebäude als sozialen
Mittelpunkt bewahren
Diese konzentrieren sich zu-
nächst auf die Sicherung und
Ergründung der über Jahrhun-
derte immer wieder veränder-
ten Struktur der Statik. Sie bein-
halten ferner vorbereitende
Rückbauten, bei denen der
kommunale Bauhof eingebun-
den ist. Vom Technikteam wer-
den Wand- und Deckenverklei-
dungen demontiert, das kom-
plette Mobiliar ausgelagert und
die Kühlzellen sowie Be- und
Entlüftungsanlagen abgebaut.

Einen ersten Schwerpunkt
bilden die Dach- und Zimmer-
mannsarbeiten, die nach Ab-
schluss weiterer Sondierungen
im Traufbereich von der Hofsei-
te aus angegangen werden.

Denn gerade bei der Holzkonst-
ruktion, Dachstuhl und Holz-
balkendecke gilt es, immense
Schäden zu beheben, zugleich
aber das Gebäude brandschutz-
technisch zu ertüchtigen. Die
zentrale Projektsteuerung über-
nimmt das ortsansässige Archi-
tekturbüro Vögele. Das markan-
te Fachwerkhaus befindet sich
seit 1982 im Eigentum der Ge-
meinde. Über Jahrhunderte be-
herbergte es das traditionsrei-
che Gasthaus „Zum Löwen“.
Erste urkundliche Quellen nen-
nen das Jahr 1435. Die nahezu
600-jährige Gasthaustradition
endete vorübergehend mit der
Betriebseinstellung Ende Janu-
ar.

In dem betagten Gebäude
war seit 1986 auch das örtliche
„Philipp-Bickle-Heimatmuse-
um“ untergebracht. Die Ausstel-
lungsflächen des Museums für
ländliches Handwerk und Ge-
werbe in den oberen Geschos-
sen wurden schon im Vorjahr
vom Verein Freunde Reilinger
Geschichte gemeinsam mit
dem Bauhof vollständig ge-
räumt.

Mit der nun begonnenen
Generalsanierung soll das Ge-
bäude nicht nur denkmalge-
recht restauriert, sondern auch
funktional weiterentwickelt
werden. Ziel ist es, das Dorfge-
meinschaftshaus langfristig als
kulturellen, gesellschaftlichen
und historischen Mittelpunkt
des Ortes zu erhalten.

Die Gemeindeverwaltung be-
tont, dass sie während der ge-
samten Bauphase auf transpa-
rente Kommunikation setzt.
„Über Fortschritte, Meilensteine
und mögliche Einschränkungen
im Umfeld der Baustelle werden
wir regelmäßig informieren“,
versichert Bürgermeister Stefan
Weisbrod. Die Sanierung sei auf
etwa zwei Jahre angelegt. Sie
werde Schritt für Schritt umge-
setzt, um sowohl den denkmal-
pflegerischen Anforderungen als
auch den finanziellen Rahmen-
bedingungen gerecht zuwerden.

Frischzellenkur
nimmt Fahrt auf
BAUARBEITEN: Das denkmalgeschützte
Dorfgemeinschaftshaus „Zum Löwen“
wird generalsaniert.

Von Josef Dufrin

Die historische Fachwerkfassade des Dorfgemeinschaftshauses in
Reilingen ist dreiseitig eingerüstet. BILDER: JOSEF DUFRIN

Die Zimmerleute haben ihre Arbeit aufgenommen. BILD: JOSEFDUFRIN
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Hockenheim/Brühl. Der SV Ho-
ckenheim nahm kürzlich am
38. Schwimmfest des SV Hellas
Brühl im Brühler Freibad teil.
Bei der traditionsreichen Veran-
staltung gingen insgesamt acht
Vereine an den Start und liefer-
ten sich spannende Wettkämp-
fe.

Trotz zeitweiligen Regens
und frischer Temperaturen lie-
ßen sich die Schwimmer die gu-
te Stimmung nicht verderben.
Auch das noch recht kühle Frei-
badwasser verlangte den Akti-
ven einiges ab. Das Team des SV
Hockenheim zeigte dennoch
mit viel Einsatz und Motivation
starke Leistungen und erreichte
mehrere persönliche Bestzei-
ten.

Besonders erfreulich war die
geschlossene Mannschaftsleis-
tung, bei der sowohl erfahrene
Aktive als auch der Nachwuchs

wertvolle Wettkampferfahrung
sammelten. Für ihre konstant
starken Leistungen wurden Li-
na Bierlein und Martha Jahnke
als Jahrgangssiegerinnen ausge-
zeichnet. Daniel Buzengeiger,
Pascal Dehoust, Paul Gromann,
Justin Rieger und Lukas Wei-
gand erhielten den Titel des
Jahrgangssiegers.

Am Beckenrand unterstütz-
ten sich die Aktiven gegenseitig
und bewiesen Teamgeist. Be-
treut wurde die Mannschaft von
den Trainern Ramona Brenner
und Justin Rieger, die mit den
Leistungen ihrer Schwimmer
zufrieden waren.

Das Schwimmfest in Brühl
bot trotz wechselhafter Wetter-
bedingungen erneut einen ge-
lungenen Rahmen für faire und
spannende Wettkämpfe zwi-
schen den teilnehmenden Ver-
einen. red

Erfolgreicher
Auftritt in Brühl
SV HOCKENHEIM: Das Team sammelt
bei wechselhaftem Wetter persönliche
Bestzeiten und mehrere Jahrgangssiege.

Lina Bierlein beim Brustschwimmen. BILD: SVH

Hockenheim. Der HSV Hocken-
heim bietet nach den Pfingstfe-
rien am 13. Juni von 10 bis
13 Uhr einen Handballwork-
shop für Mädchen in der Jahn-
halle an der Waldstraße 1, Ecke
Continentalstraße, an.

Eingeladen sind alle Mäd-
chen der Jahrgänge 2017 und
2018, die eine neue Sportart
entdecken möchten, Spaß am
Ball haben und erleben wollen,
wie es ist, Teil einer Mannschaft
zu sein.

Anmeldungen sind bei Luisa
unter der Telefonnummer
0170/717 31 39 oder per E-Mail
an luisa.heger@t-online.de
möglich.

Außerdem besteht die Mög-
lichkeit, einfach zum Handball-
workshop zu kommen und das
Angebot auszuprobieren. Die
neue Spielrunde 26/27 beginnt
erst im September. Zuvor wer-
den die E-Jugend-Mädchen
noch an verschiedenen Frei-
zeitturnieren teilnehmen. uk

Workshop
für Mädchen
HSV HOCKENHEIM

Interessierte können in den
Handballsport schnuppern. BILD: HSV

Hockenheim. Beim 5. Neckar-
cross Ultra Trail in Hirschhorn
stellten die Athleten der ASG
Triathlon Hockenheim ihre
Ausdauer auf einer anspruchs-
vollen Strecke unter Beweis.
Über 60 Kilometer und rund
2400 Höhenmeter führte der
Kurs durch das technisch for-
dernde Gelände des Neckartals.

Der Startschuss fiel um
8 Uhr. Ein steiler Singletrail di-
rekt zu Beginn und technisch
anspruchsvolle Downhills über

umgestürzte Bäume machten
früh deutlich, dass auf dieser
Strecke nicht allein das Tempo
entscheidend war.

Die Route verlief über Lan-
genthal, Schönau und Neckar-
steinach. Nach der Überque-
rung des Neckars warteten im
letzten Drittel bei steigenden
Temperaturen drei weitere stei-
le Anstiege. Dazu gehörte auch
der Aufstieg zur Burg Dilsberg.
Über Mückenloch führte der

Weg schließlich zurück ins Ziel
nach Hirschhorn.

Ute Arnold belegte in
10:02 Stunden den ersten Platz
ihrer Altersklasse. Gunter Wie-
demann kam ebenfalls nach
10:02 Stunden ins Ziel und er-
reichte Rang zwei seiner Alters-
klasse. Thomas Dehoust wurde
mit 9:18 Stunden Achter seiner
Altersklasse.

Arnold und Wiedemann be-
wältigten die Distanz gemein-

sam und überquerten nach ei-
ner geschlossenen Teamleis-
tung die Ziellinie. Thomas De-
houst bestätigte mit seiner Zeit
von unter zehn Stunden die
starke Form der Hockenheimer
Starter.

Neben der sportlichen Her-
ausforderung lobten die Teil-
nehmer die Organisation, die
abwechslungsreiche Strecken-
führung und die Helfer an den
Verpflegungsstationen.  hk

Athleten bestehen
den Neckarcross
ASG TRIATHLON HOCKENHEIM: 
Die Starter bewältigen in Hirschhorn 60 Kilometer und rund 2400 Höhenmeter.

Die Route verlief über Langenthal, Schönau und Neckarsteinach. BILD: ASG
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Von der Nr. 1*

Mit dem
extra  PLUS.

Innovativer CBD-PLUS-KOMPLEX für strapazierte Muskel- und Gelenkzonen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx 
CBD Gel PLUS

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

Die einen spüren abends die 
Belastung des Tages in Beinen, 
Rücken oder Schultern. Die an-
deren kämpfen mit verspannten 
oder müden Muskeln nach einsei-
tiger Belastung oder Sport. Eine 
schnelle und spürbare Versorgung 
der strapazierten Körperzonen ist 
dann enorm wichtig. Genau das 
leistet das neue Rubaxx CBD Gel 
PLUS mit CBD- PLUS- KOMPLEX 
mit 3- fach- Aktiv- Prinzip:

1. Aktivierung der Haut
Menthol ist dafür bekannt, 

bestimmte Ionenkanäle der Haut, 
die sogenannten TRPM8, zu ak-
tivieren. Menthol kann außerdem 
die lokale Mikrozirkulation erhö-
hen. Durch das Einmassieren des 
Gels sorgt es so für eine sanft e 

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2025 • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

NEU: Rubaxx CBD Gel PLUS – 
extra stark mit über 1000 mg CBD

3. Das Plus
 an CBD

Entwickelt von 
einem deutschen For-
scherteam, enthält Rubaxx 
CBD Gel PLUS nun 1080 mg 
reines CBD und ist damit das 
höchstdosierte Gel in deut-
schen  Apotheken. THC ist da-
bei vollständig  ausgeschlossen, 
ebenso wie unerwünschte 
 Pfl anzenbestandteile.

Neu in der Apotheke
Rubaxx CBD Gel PLUS kom-

biniert modernste Geltechno-
logie mit einem intelligenten 
CBD- PLUS- KOMPLEX. Durch 
regelmäßiges Einmassieren kön-
nen Muskeln und Gelenk regionen 
gelockert und entspannt sowie die 
Durchblutung gefördert werden. 
Das Gel eignet sich insbesonde-
re nach täglicher Anstrengung, 
einseitigen Belastungen sowie 
langem Sitzen, Stehen oder Lau-
fen. Ideal für Körperpartien, die 
sich angespannt oder überlastet 
anfühlen.

Rubaxx CBD Gel PLUS 
ist ganz neu in der Apo-

theke erhältlich. Sollte 
es Ihre Apotheke vor 
Ort noch nicht vor-
rätig haben, ist es 
in wenigen Stunden 
für Sie abholbereit. 

 Alternativ ist Rubaxx 
CBD Gel PLUS auch on-

line  erhältlich.

Steigerung der Durchblutung und 
eine bessere lokale Verteilung der 
 Inhaltsstoff e. 

2. Sofortiger  Frische- Eff ekt
Durch die Stimulierung 

der Kälte- Rezeptoren in der Haut 
liefert Menthol ein sofortiges an-
genehm kühlendes Frischegefühl 
auf der Haut. Perfekt ergänzt wird 
der Vorgang durch Minz öl, wel-
ches das Frischegefühl  intensiviert.

mit 1080 mg CBDmit 1080 mg CBD

Aktiviert die Haut

+ Kühleffekt

+ 1080 mg CBD

NEU

Gesundheit ANZEIGE

Hockenheim. Der FV 08 Ho-
ckenheim hat mit einer Feier
seinen neuen Kunstrasenplatz
offiziell eröffnet. Zahlreiche
Gäste und Freunde des Vereins
waren der Einladung gefolgt,
um gemeinsam diesen wichti-
gen Meilenstein zu würdigen.

Der Vorsitzende Markus
Roth blickte auf die Entwick-
lung des FV 08 zurück. Noch vor
einem Jahr hätten viele nicht
geglaubt, dass die Realisierung
eines Kunstrasenplatzes mög-
lich sei. Der Wunsch nach einer
modernen Sportanlage habe je-
doch schon lange bestanden.
Mit dem Neubau wolle der Ver-
ein vor allem den vielen Nach-
wuchskickern bessere Trai-
nings- und Spielbedingungen

bieten. Besonders stolz zeigte
sich der Vorsitzende auf die er-
folgreiche Jugendarbeit. Aktuell
spielten rund 350 Kinder und
Jugendliche im Verein. Zudem
hob er zahlreiche Auszeichnun-
gen und Projekte im Jugendbe-
reich hervor, darunter DFB-
Auszeichnungen, Trainerquali-
fizierungen, FSJ-Angebote so-
wie soziale und ökologische
Projekte in Zusammenarbeit
mit Schulen, Kindergärten und
dem Kinderschutzbund.

Roth betonte außerdem,
dass der Verein in den vergan-
genen Jahren finanziell solide
aufgestellt und die Infrastruktur
kontinuierlich verbessert wor-
den seien. Aufgrund der hohen
Belastung des bisherigen Ra-

sens hätten sich die Verantwort-
lichen bewusst für einen Kunst-
rasenplatz entschieden. Die Ge-
samtkosten des Projekts belie-
fen sich auf rund 730.000 Euro.
Trotz der damit verbundenen
finanziellen Belastung sei die
Investition ein wichtiger Schritt
in die Zukunft des Vereins.

Möglich wurde das Projekt
vor allem durch die Unterstüt-
zung zahlreicher Förderer und
Sponsoren. Zuschüsse kamen
von der Stadt Hockenheim und
dem Badischen Sportbund. Die
Dietmar-Hopp-Stiftung unter-
stützte den Neubau mit 110.000
Euro, „Ein Herz für Kinder“
steuerte weitere Fördermittel
bei. Auch viele Vereinsmitglie-
der sowie private Unterstützer

und hier vor allem Familie Hei-
de und Dr. Uwe Schröder-Wild-
berg engagierten sich finanziell
für das Projekt. Zusätzlich wur-
de die sanierungsbedürftige
Tribüne durch einen weiteren
Sponsor komplett übernom-
men. Sein besonderer Dank galt
allen Ehrenamtlichen, Trainern,
Betreuern und Helfern.

Sie seien das Herzstück des
FV 08 und würden mit großem
Einsatz nicht nur sportliche In-
halte vermitteln, sondern auch
wichtige Werte wie Gemein-
schaft, Teamgeist und Fairness.
Mit dem neuen Kunstrasenplatz
verfüge der Verein nun über ei-
ne moderne und zukunftsfähige
Sportanlage. zg

Kunstrasenplatz
feierlich eröffnet
FV 08: Mit dem modernen Spielfeld erreicht der Fußballverein einen
wichtigen Meilenstein in seiner Geschichte. Dieser hat 730.000 Euro gekostet.

FV-08-Vorsitzender Markus Roth (mit blauem Präsent) freut sich, mit Vertretern von Gemeinde und Verbänden, die Einweihung des Kunstrasens
zu feiern. BILD: FV 08 HOCKENHEIM

Plankstadt. Der TC Plankstadt
beteiligte sich kürzlich erstmals
am verbandsweiten Aktionstag
„Tag des Kindertennis“ des Ba-
dischen Tennisverbandes. Die
Resonanz war groß: Insgesamt
nahmen 38 Kinder im Alter von
vier bis zehn Jahren gemeinsam
mit ihren Familien an dem kos-
tenlosen Mitmachprogramm
teil. Wegen der hohen Nachfra-
ge konnten aus Kapazitätsgrün-
den keine weiteren Anmeldun-
gen angenommen werden.

Mit dem Aktionstag wollte
der Verein insbesondere Kin-
dern und Familien, die dem
Club bislang nicht angehören,
einen spielerischen Einstieg in
den Tennissport ermöglichen.
Wetterbedingt wurde die Veran-
staltung kurzfristig in die ver-
einseigene Vier-Feld-Tennishal-
le verlegt.

Um 10 Uhr begrüßte der Vor-
sitzende Roland Wahl die zahl-
reichen Kinder und Familien
und stellte den Ablauf des Tages

vor. Im Mittelpunkt standen die
Freude an der Bewegung, das
spielerische Ausprobieren mit
Ball und Schläger sowie erste
Grundlagen des Tennissports.

An insgesamt sechs Statio-
nen absolvierten die Kinder
verschiedene Übungen und
stellten ihr Geschick unter Be-
weis. Der TC Plankstadt stellte
dafür sechs Tennistrainer zur
Verfügung, die die Teilnehmer
engagiert durch das Programm
begleiteten. Während der Trink-
pausen wurden alle Teilnehmer
mit Getränken und kleinen
Snacks versorgt.

Zur Mittagszeit lud der Ten-
nisclub die Kinder von 12 bis
12.40 Uhr zum gemeinsamen
Essen in die Vereinsgaststätte
„Wintergarten“ ein. Anschlie-
ßend folgten weitere Übungs-
einheiten und die Siegerehrung.
Gewinner waren an diesem Tag
alle 38 Kinder. Gemeinsam mit
den Trainern überreichte Ro-
land Wahl jedem Kind ein

Kindertennis-Abzeichen in
Gold oder Silber, eine Urkunde
sowie ein Gastgeschenk des Ba-
dischen Tennisverbandes, ein
T-Shirt. Dafür gab es großen Ap-
plaus von Eltern, Familienange-
hörigen und Betreuern.

Ein besonderer Dank galt
den engagierten Trainern An-
nely Klotter, Julia Ivanovski, Tim
Rode, Jannik Ripberger, Michael
Lorenz und Julian Büsen, die
die Kinder mit großem Einsatz
und viel Geduld betreuten.

„Wenn man in die strahlen-
den Kinderaugen geschaut hat,
wusste man, dass sich der Auf-
wand gelohnt hat“, sagte Roland
Wahl zum Abschluss der Veran-
staltung. Bis 15.30 Uhr konnten
die Kinder anschließend noch
frei mit ihren Familien oder an-
deren Teilnehmern Tennis spie-
len. Dieses Angebot wurde rege
genutzt. Für den TC Plankstadt
war der erste „Tag des Kinder-
tennis“ ein Erfolg und Werbung
für den Tennissport. rw

38 Kinder legen
Tennis-Abzeichen ab
TC PLANKSTADT:  Verein richtet erstmals den „Tag des Kindertennis“
aus und bietet so einen spielerischen Einstieg in den Tennissport.

Der TC Plankstadt beteiligte sich#erstmals amAktionstag „Tag des Kindertennis“.  BILD: ELENA STADLER
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Ketsch/Schwetzingen. „Warum
haben Sie das Auto nicht ein-
fach verkauft?“ Über diese Fra-
ge früher nachzudenken, hätte
einen Mann aus Ketsch vermut-
lich eine Stange Geld gespart.
Denn der Angeklagte vor dem
Amtsgericht Schwetzingen hat-
te etwas getan, das selbst die
Richterin nur schwer nachvoll-
ziehen konnte: Er soll seine ei-
gene Chevrolet Corvette im
Wert von mehr als 100.000 Euro
angezündet haben.

Offenbar, um den Schaden
später bei der Versicherung gel-
tend zu machen. Monate hatte
er an dem Wagen gearbeitet,
ihn restauriert, aufbereitet und
den Wert durch Gutachten do-
kumentieren lassen. Alles mit
dem Plan, den Wagen wieder zu
verkaufen. Und dann ging das
Auto in Flammen auf.

Versicherungsbetrug:
Ketscher zeigt sich selbst an
Doch die Geschichte endet
nicht mit einem ausgebrannten
Sportwagen. Eigentlich beginnt
sie dort erst richtig. Denn kurz
nach der Tat bekam der Mann
offenbar massive Gewissensbis-
se. Er ging zu einem Anwalt und
zeigte sich selbst an.

Schon diese Wendung sorgte
im Gerichtssaal für Irritation.
Der Gas-Wasser-Installateur
wirkte nicht wie jemand, der

sich aus einer Affäre herausre-
den wollte. Vielmehr schilderte
der deutsche Staatsbürger seine
Lage mit einer Mischung aus
Scham, Überforderung und
Ratlosigkeit. Er habe sich finan-
ziell übernommen, erklärte er
vor Gericht. Für seine Tochter,
die unerwartet schwanger ge-
worden sei, habe er kurzfristig
ein Haus gekauft. Dafür habe er
einen Kredit von 350.000 Euro
aufgenommen. Dazu seien wei-
tere Darlehen gekommen:
90.000 Euro privat, Kredite für
Autos, darunter auch für die
Corvette, auf die er doch eigent-
lich so stolz gewesen sei.

Corvette gekauft, um sie
weiter zu verkaufen
Denn mit Fahrzeugen kannte er
sich aus. Er kaufte Autos, berei-
tete sie auf und verkaufte sie
weiter. Auch die Corvette sei
Teil dieses Geschäftsmodells
gewesen. Monatelang habe er
an dem Wagen gearbeitet, in-
vestiert, restauriert. Ein Gutach-
ten habe den Wert des Autos in-
zwischen auf rund 100.000 Euro
taxiert.

Und trotzdem stand der
Mann nun vor Gericht, weil er
genau dieses Auto zerstört ha-
ben soll.

Die Staatsanwaltschaft schil-
derte die Tat wie gewohnt nüch-
tern, was sie beinahe noch ab-
surder wirken ließ. Demnach

habe der Angeklagte mit einem
Zimmermannsnagel ein Loch
in den Tank geschlagen. An-
schließend habe er ein Tuch hi-
neingesteckt und dieses ange-
zündet. Das Feuer zerstörte den
Wagen in der angemieteten Ga-
rage.

Warum hat er das Auto nicht
einfach verkauft?
Der Sachverhalt war insoweit
klar, allerdings hatten die Juris-
ten und Schöffen offenbar
Schwierigkeiten, hinter der Tat
irgendeine Logik zu erkennen.
Das wurde spätestens deutlich,
als eine Schöffin die Frage stell-
te, die wohl allen Beteiligten im
Saal durch den Kopf ging: „War-
um haben Sie das Auto nicht
einfach verkauft?“ Eine Frage,
die den Verteidiger wild gesti-
kulieren ließ, „das fragen wir
uns alle“, sprudelte es aus ihm
heraus.

Der Angeklagte sprach von
einem „Überfall im Kopf“. Es sei
keine geplante Tat gewesen,
sagte er. Keine lange vorbereite-
te Versicherungsmasche. Viel-
mehr habe ihn die finanzielle
Belastung irgendwann über-
wältigt.

Das Amtsgericht
Schwetzingen
zeigt sich verdutzt
Die Vorsitzende Richterin
brachte die Absurdität des Falls

schließlich selbst auf den Punkt.
Mit Blick auf die monatelange
Restaurierung sagte sie trocken:
„Mein Mann würde in Tränen
ausbrechen.“

Auch der Verteidiger machte
keinen Versuch, die Tat schön-
zureden. Im Gegenteil. Er be-
schrieb seinen Mandanten als
jemanden, der praktisch unmit-
telbar nach der Tat versucht ha-
be, den Schaden wieder zu be-
grenzen. „Ich habe noch nie ei-
nen so reuigen Sünder gese-
hen“, sagte der Anwalt. Der An-
geklagte habe unmittelbar nach
der Brandstiftung Verantwor-
tung übernommen und selbst
dafür gesorgt, dass die Tat be-
kannt wurde.

Zeugenvernehmung:
Versicherungsbetrüger mit
Herz
Dass es sich nicht um einen ab-
gebrühten Versicherungsbetrü-
ger handelte, bestätigte indirekt
auch der einzige Zeuge des Ta-
ges: ein Polizeibeamter, der die
Ermittlungen geführt hatte.
Dieser berichtete, dass der An-
geklagte mit dem Vermieter der
Garage bereits gesprochen und
eine Wiedergutmachung ver-
einbart habe. Juristisch war der
Fall trotzdem eindeutig. Die
Staatsanwältin erinnerte daran,
dass Brandstiftung ein Verbre-
chen ist – mit einer Mindestfrei-
heitsstrafe von einem Jahr.

Selbst beim minderschweren
Fall liege die Grenze noch bei
sechs Monaten Freiheitsstrafe.
Genau dieses Strafmaß bean-
tragte sie schließlich: sechs Mo-
nate auf Bewährung bei zwei
Jahren Bewährungszeit.

Bemerkenswert war aller-
dings, worauf sie verzichtete. Ei-
ne zusätzliche Geldauflage hielt
sie nicht für nötig. Sie glaube
dem Angeklagten, dass dieser
ohnehin alles daran setzen wer-
de, den entstandenen Schaden
wiedergutzumachen.

Richter, Verteidiger und
Staatsanwältin einig
Der Verteidiger schloss sich
dem Antrag der Staatsanwalt-
schaft an. Auch das eher unge-
wöhnlich. Doch viel Spielraum
gab es offenbar nicht. Er sprach
von einem „besonderen Fall“ –
gerade wegen der „Sinnlosigkeit
der Tat“. Sein Mandant habe wie
„ferngesteuert“ gehandelt und
unmittelbar danach versucht,
die Folgen zu begrenzen.

Das Schöffengericht folgte
schließlich exakt dem Antrag
der Staatsanwaltschaft: sechs
Monate Freiheitsstrafe auf Be-
währung.

Urteil: Keine zusätzlichen
Auflagen ausgesprochen
Bei der Urteilsbegründung
machte die Richterin deutlich,
dass das Gericht kaum Mög-
lichkeiten gehabt habe. „Sie ha-
ben sich schon genug bestraft“,
sagte sie an den Angeklagten
gerichtet. Im Jugendstrafrecht
hätte man eine andere Lösung
finden können, erklärte sie.
„Davon sind Sie aber weit ent-
fernt.“

Auch dass keinerlei zusätzli-
che Auflagen verhängt wurden,
sei keineswegs selbstverständ-
lich. Tatsächlich habe das Ge-
richt kurz überlegt, ob man den
Mann verpflichten könne, für
die Feuerwehr ein Grillfest zu
organisieren. Eine rechtssichere
Formulierung dafür habe sich
allerdings nicht finden lassen.

Am Ende blieb die ernste
Warnung der Richterin: Sollte
der Mann erneut straffällig wer-
den, müsse er ins Gefängnis.
Beim Verlassen des Saals wand-
te sich der Mann an seinen Ver-
teidiger und fragte ernsthaft:
„Wie organisiere ich denn jetzt
ein Fest für die Feuerwehr?“

Eigene Corvette angezündet
AMTSGERICHT SCHWETZINGEN: Ein Mann aus Ketsch zündete laut Urteil des Schöffengerichts 2024 sein Auto an,
um Versicherungsgeld zu kassieren.

Von Noah Eschwey

In Schwetzingen stand ein Mann aus Ketsch vor Gericht, der seinen eigenen Sportwagen angezündet haben soll. BILD: NOAH ESCHWEY MIT KI

Ketsch. Die 29er gestalteten an
Christi Himmelfahrt das Wald-
fest in Hockenheim mit und
standen einen Tag später auch
bei der Eröffnung des Ketscher
Maifests auf der Bühne.

An Christi Himmelfahrt wa-
ren die 29er zu Gast beim
„Waldfest am Vatertag“, einem
musikalischen Fest der Stadtka-
pelle Hockenheim, das im Alten
Fahrerlager in Hockenheim
stattfindet. Am Donnerstagvor-
mittag präsentierte die Stadtka-
pelle Hockenheim zunächst ih-
re eigene Blasmusik, anschlie-
ßend zeigte ab 13 Uhr das Ju-
gend- und Juniororchester sein
Können. Danach sorgte die Rhi-
ne River Bigband mit Blues,
Swing und Jazz in ihrem zwei-
stündigen Auftritt für Abwechs-
lung zur herkömmlichen Blas-
musik.

Ab 16.30 Uhr übernahmen
die 29er unter der Leitung von
Dirigent Arrius Wagner die mu-
sikalische Umrahmung des
Waldfestes. Mit traditioneller
Blasmusik und Stücken wie „So
schön ist Blasmusik“ oder der
„Laubener Schnellpolka“ zeigte
das Gesamtorchester sein Kön-
nen. Auch Unterhaltungsmusik
kam mit den Medleys „Micha-
el“ und „Coldplay“ nicht zu
kurz. Nach knapp zwei Stunden
beendeten die 29er ihren Auf-
tritt mit der eingeforderten Zu-
gabe des Badnerliedes. Nach
dem gemeinsamen Singen der
badischen Hymne ließen sich
die Musiker das wohlverdiente
Abendessen bei der Stadtkapel-
le Hockenheim schmecken.
Zum Ausklang des Abends sa-
ßen die 29er noch gemütlich
beisammen, bevor sie den
Heimweg nach Ketsch antraten.

Am nächsten Tag stand be-
reits der nächste Auftritt an.
Dieses Mal war der Anfahrtsweg
kurz, da die 29er in ihrer Hei-
matgemeinde blieben. Gegen
16.30 Uhr trafen sich die Musi-

ker vor der Rheinhallengaststät-
te, um für ihren Auftritt auf dem
Ketscher Maifest aufzubauen.
Ab 17 Uhr sorgten die 29er un-
ter der Leitung von Dirigent Ar-
rius Wagner für eine Mischung
aus traditioneller und unter-
haltsamer Blasmusik. Bei wech-
selhaftem und nassem Wetter
versuchten die Musiker, die Ket-
scher Bürger auf das Maifest zu
locken. Mit „Welthits aus Itali-
en“ gelang es ihnen, den Regen
zu vertreiben und die Sonne
hervorzulocken. Auch Klassiker
wie „Military Escort“, „Flieger-
marsch“ oder „Trompetenecho“
hatte das Gesamtorchester da-
bei. Der böhmische Blasmusik-
titel „My dream“ lud zum Träu-
men ein. Passend dazu nahmen
die bekannten Titel „Nur Ge-
träumt“, „99 Luftballons“, „Ir-
gendwie, Irgendwo, Irgend-
wann“ und „Leuchttürme“. aus
dem Medley „Nena“ das Publi-
kum mit auf eine Reise durch
die 80er. Kurz nach 18 Uhr er-
folgte die offizielle Begrüßung
durch den Vorsitzenden der In-
teressengemeinschaft der Ket-
scher Vereine, Jürgen Kugler,
und Bürgermeister Timo Wang-
ler. Mit dem Fassbieranstich
durch den Bürgermeister und
dem damit verbundenen Frei-
bier wurde gemeinsam ange-
stoßen, dazu gaben die 29er
passend „Prosit“ zum Besten.

Im Anschluss an die musika-
lische Umrahmung bei der Er-
öffnung des Maifestes fiel die
Probe des Gesamtorchesters
um 20 Uhr aus. Stattdessen lie-
ßen sich die 29er-Musiker das
Essen der Tanzfreunde Ketsch
und der Truppe „Die Ketschin-
gos“ schmecken. Bei guten Ge-
sprächen verbrachten sie noch
gemeinsame Zeit und lauschten
anschließend der heimischen
Akkustikband „MaTones“. So
ließen die 29er den Freitag-
abend etwas anders als sonst
gemeinsam ausklingen. cz

Volles Programm
für die 29er
MUSIKVEREIN 1929 KETSCH

Die 29er geben Ihr Können beim „Waldfest am Vatertag“ vor
zahlreichem Publikum zum Besten BILD: MUSIKVEREIN
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Schwetzingen. Die Schwetzinger
Schlossanlage verwandelt sich
im kommenden Sommer er-
neut in eine große Bühne unter
freiem Himmel: Mit Operngala,
farbenprächtiger Illumination
und einem aufwendig choreo-
grafierten Musikfeuerwerk soll
„Schloss in Flammen“ am
Samstag, 27. Juni, tausende Be-
sucher in den Schlossgarten lo-
cken.

Die historische Residenz der
Kurfürsten bildet dabei die ein-
drucksvolle Kulisse für einen
Abend, der klassische Musik,
Lichtkunst und spektakuläre
Pyrotechnik miteinander ver-
binden will.

Schon beim Betreten der An-
lage sollen die Besucher in eine
besondere Atmosphäre eintau-
chen. Die gesamte Schlossfas-
sade sowie große Teile des Gar-
tens werden aufwendig illumi-
niert und in wechselnde Farben
getaucht. Vor der nächtlichen
Kulisse des Schlosses präsen-
tiert das Nationaltheater Mann-
heim gemeinsam mit seinem
Orchester und Solistinnen und
Solisten bekannte Werke aus
der Welt der Oper.

Die musikalische Leitung
übernimmt der stellvertretende
Generalmusikdirektor Janis Lie-
pinš. Durch das Programm
führt der kurpfälzische Comedi-
an Chako Habekost, der dem
festlichen Abend mit humorvol-
len Moderationen eine regiona-
le Note verleihen soll.

Operngala vor
barocker Kulisse
Die Kombination aus klassi-
scher Musik und historischer
Architektur macht die Veran-
staltung seit Jahren zu einem
Publikumsmagneten.

Der weitläufige Schlossgar-
ten und die barocke Fassade
schaffen eine Atmosphäre, die

sich deutlich von klassischen
Konzertformaten unterscheidet.
Die Veranstalter sprechen von
einem Open-Air-Erlebnis, das
sowohl Opernliebhaber als
auch Besucher ansprechen soll,
die bislang wenig Berührung
mit klassischer Musik hatten.

Auf dem Programm stehen
bekannte Opernarien und be-
liebte Kompositionen ebenso
wie musikalische Überraschun-
gen. Unter freiem Himmel, be-
gleitet von der besonderen
Akustik des Schlossgartens und
der illuminierten Schlosskulis-
se, soll daraus ein außerge-
wöhnliches Konzerterlebnis
entstehen. Wenn die Dämme-
rung einsetzt und das Schloss in
Licht getaucht wird, entsteht je-
ne besondere Stimmung, für die
„Schloss in Flammen“ seit Jah-
ren bekannt ist.

Der eigentliche Höhepunkt
des Abends folgt traditionell
nach der Operngala: ein groß
angelegtes Musikfeuerwerk, das
weit über ein gewöhnliches Hö-
henfeuerwerk hinausgehen soll.
Nach Angaben der Veranstalter
wird die gesamte Boden- und
Luftpyrotechnik exakt auf die
live gespielte Musik abge-
stimmt. Jeder Effekt erfolgt se-
kundengenau zur jeweiligen
Passage der Konzertmusik.

Dabei sollen nicht nur klassi-
sche Feuerwerkskörper den
Himmel über Schwetzingen er-
leuchten. Geplant sind auch
Feuerinstallationen entlang der
Schlossfassade, an Springbrun-
nen und auf den Gartenflächen.
Wasserfälle aus Feuer, Blitzef-
fekte, bengalische Illuminatio-
nen und pyrotechnische Instal-
lationen am Boden sollen den
gesamten Schlossgarten in eine
riesige Inszenierung verwan-
deln.

Die Verbindung aus Musik,
Licht und Feuer orientiere sich
laut Veranstaltern an histori-

schen Inszenierungen engli-
scher Königshöfe.

Präzisionsarbeit entscheidend
Für die Umsetzung konnten die
Veranstalter erneut den interna-
tional renommierten Pyro-
künstler Renzo Cargnelutti ge-
winnen. Der Spezialist für mu-
sikchoreografierte Feuerwerke
war unter anderem bereits bei
den Ludwigsburger Schlossfest-
spielen tätig und hat dort mit
aufwendigen Feuerinstallatio-
nen zehntausende Besucher
begeistert. Für Schwetzingen
kündigt Cargnelutti eine beson-
ders spektakuläre Inszenierung
an. Das Schloss und der Garten
gehörten „zu den schönsten
Anlagen Europas“, erklärt der
Künstler. Deshalb wolle er ei-
gens für Schwetzingen außerge-
wöhnliche Höhepunkte entwi-
ckeln. Damit Musik, Licht und
Feuerwerk exakt zusammen-
spielen können, ist im Hinter-
grund eine aufwendige techni-
sche Vorbereitung notwendig.
Im Schlossgarten müssen kilo-
meterlange Kabel verlegt und
zahlreiche Funkverbindungen
eingerichtet werden. Jede ein-
zelne pyrotechnische Zündung
wird vorab programmiert und
exakt mit der Konzertmusik
synchronisiert.

Hinter den Kulissen arbeiten
Spezialisten aus unterschiedli-
chen Bereichen zusammen –
von Licht- und Tontechnik über
Bühnenbau bis hin zu Pyro-
technik und Sicherheitsdiens-
ten. Ziel ist es, eine Show zu
schaffen, bei der die Übergänge
zwischen Konzert, Illumination
und Feuerwerk nahezu nahtlos
wirken. Für die Besucher soll
daraus der Eindruck einer einzi-
gen großen Gesamtinszenie-
rung entstehen.

Picknick-Atmosphäre
Neben den klassischen Sitz-
plätzen setzen die Veranstalter

erneut auf ein Picknick-Kon-
zept. Für die Rasenflächen
hinter der Bestuhlung werden
günstigere Picknick-Karten
angeboten. Besucher dürfen
Speisen und Getränke selbst
mitbringen und den Abend in
entspannter Atmosphäre ge-
nießen. Gerade dieses Kon-
zept habe in den vergangenen
Jahren maßgeblich zur beson-
deren Stimmung beigetragen.

Dabei soll auch Kreativität
ausdrücklich erwünscht sein:
Die Veranstalter planen er-
neut einen Wettbewerb für die
schönsten Picknick-Arrange-
ments und besonders auffälli-
ge Kleidung. Eine Jury wird
den originellsten Platz prä-
mieren. So soll die Schloss-
nacht nicht nur Konzert-
abend, sondern zugleich ge-
sellschaftliches Sommerereig-
nis werden.

Rabatt für
Theater-Abonnenten
Auch Stammgäste des Natio-
naltheaters Mannheim profi-
tieren von besonderen Kondi-
tionen. Abonnenten erhalten
rabattierte Eintrittskarten an
der Theaterkasse am Goethe-
platz. Karten sind außerdem
an bekannten Vorverkaufsstel-
len, telefonisch sowie online
erhältlich.

Mit der Mischung aus Oper,
Schlosskulisse, Sommerabend
und aufwendiger Pyrotechnik
wollen die Veranstalter erneut
an die großen Erfolge der ver-
gangenen Jahre anknüp-
fen.Schon jetzt rechnen sie
mit großem Besucherinteres-
se. Wenn Ende Juni Musik,
Licht und Feuer über dem
Schwetzinger Schlossgarten
verschmelzen, dürfte die
Schlossnacht erneut zu den
eindrucksvollsten Kulturver-
anstaltungen der Region zäh-
len.

Vorfreude auf Schloss
in Flammen wächst
SCHLOSSGARTEN: Operngala, Illumination und spektakuläres Musikfeuerwerk am 27. Juni
vor historischem Ambiente. Das können Besucherinnen und Besucher erwarten.

Von Noah Eschwey

Ein Highlight von „Schloss in Flammen“ ist das große Feuerwerk. BILD: VERANSTALTER

Schwetzingen. Anfang Mai fand
im Rahmen des Kulturprojekts
der Stadt Schwetzingen eine be-
sondere Autorenlesung für alle
zweiten Klassen der Schwetzin-
ger Schulen statt.

Die Stadtbibliothek wurde
an diesem Vormittag zum le-
bendigen Literaturraum, denn
der bekannte Kinderbuchautor
und Illustrator Karsten Teich,
Schöpfer der beliebten Reihen
Cowboy Klaus und Jim Salabim,
war zu Gast. In drei aufeinan-
derfolgenden Lesungen begeis-

terte er insgesamt rund 200 Kin-
der. Im Mittelpunkt stand sein
Buch „Cowboy Klaus und sein
Schwein Lisa“, aus dem er nicht
nur vorlas, sondern die Ge-
schichte mit Live-Zeichnungen,
Gitarren- und Ukulelen Musik
sowie viel Humor zum Leben
erweckte.

Mit seiner offenen, warmen
Art gelang es ihm mühelos, die
jungen Zuhörerinnen und Zu-
hörer in die Welt des kleinen
Cowboys mitzunehmen und ih-

nen gleichzeitig einen lebendi-
gen Einblick in die Arbeit eines
Autors und Illustrators zu ge-
ben. Im Anschluss an jede Le-
sung stellten die Kinder zahlrei-
che Fragen – sowohl zum Buch-
inhalt als auch zu seinem krea-
tiven Beruf.

Auf die Frage, wie lange er
schon zeichne, antwortete
Teich schmunzelnd: „Schon als
kleines Kind hat man mich im-
mer mit Stiften in der Hand ge-
sehen.“ zg

Buchautor begeistert Zweitklässler
KULTURPROJEKT: Drei Lesungen mit Karsten Teich.
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Brühl. Joanie (13) zeigt sich im
Gespräch überrascht, wie
komplett anders als in Frank-
reich der Unterricht in der
deutschen Realschule aufge-
baut ist. Und Ilias (14) ist be-
eindruckt von den Freiheiten,
die Jugendlichen in Deutsch-
land gewährt werden, so
„dürfen sie noch viel später
raus als wir in Frankreich“.
Die beiden waren Teilnehmer
des Schüleraustauschs mit
Jugendlichen aus Brühl und
der französischen Partnerge-
meinde Ormesson-Sur-Mar-
ne.

Während im April eine
Gruppe der Marion-Dön-
hoff-Realschule Brühl/Ketsch
in der Kleinstadt vor den To-
ren von Paris zu Gast war, er-
folgte nun der Gegenbesuch
der Jugendlichen des Collège
Antoine de Saint-Exupéry.
Und um es vorweg zu neh-
men: Die Kontakte, die be-
reits im Vorfeld zwischen den
Teilnehmern beider Schulen
über die Distanz von knapp
über 450 Kilometern hinweg
aufgebaut worden waren,
sind zu echten Freundschaf-
ten erwachsen. Und so meint
der 14-jährige Jayden aus
Brühl, dass die Treffen ihm
richtig gut gefallen haben,
„ich würde es jederzeit noch-
mal machen“.

Beim Besuch in Ormesson
machten die Realschüler
ganz besondere Erfahrungen
im französischen Collège. Ge-
meinsam mit ihren französi-
schen Austauschpartnern
nahmen die Brühler Schüler
am Unterricht teil. Dabei
konnten sie nicht nur ihre
Sprachkenntnisse vertiefen,

sondern auch Unterschiede
und Gemeinsamkeiten im
Schulsystem hautnah erle-
ben. „Es war echt heftig, dass
der Unterricht in Frankreich
jeden Tag bis17 Uhr ging“,
fasst Jayden seine Erfahrung
zusammen. So war an diesen
beiden Tagen auch die Mög-
lichkeit eines Rahmenpro-
gramms eingeschränkt – um-
so mehr Zeit hatten die Ju-
gendlichen um ihre Gastge-
berfamilien kennenzulernen.

Picknick im Schatten
des Turms
Ein besonderer Höhepunkt
folgte am dritten Tag mit ei-
nem gemeinsamen Ausflug
nach Paris. Auf dem Pro-
gramm standen unter ande-
rem der Besuch des Marine-
museums sowie ein Picknick
am Fuße des Eiffelturms. „Ei-
ne ganz besondere Atmo-
sphäre“, waren sich die Teil-
nehmer einig.

In dieser fröhlichen Stim-
mung gab es zusätzlich eine
kleine Geburtstagsfeier für
Analia, die ihren 13. Geburts-
tag im internationalen Freun-
deskreis feiern konnte. Ge-
meinsam wurde zunächst auf
Französisch und dann auf
Deutsch gesungen.

Anschließend erkundete
die Gruppe die französische
Hauptstadt bei einem Spa-
ziergang bis zur wieder aufge-
bauten Kathedrale Notre-
Dame, bevor noch Zeit für
den Kauf von Souvenirs blieb.
Es war ein durchweg attrakti-
ves und interessantes Pro-
gramm, das für die deutsche
Reisegruppe, die von den
Französischlehrerinnen Julia
von Conrady und Marianne

Schorr begleitet wurde, vom
Comité de Jumelage in Or-
messon vorbereitet worden
war.

Gegenbesuch der Franzosen
Und so freuten sich alle Teil-
nehmer schon auf den Ge-
genbesuch in Brühl, um die
Freundschaft weiter zu ver-
tiefen. Schon am Mannhei-
mer Bahnhof war so die Wie-

dersehensfreude sehr groß.
Den ersten Abend verbrach-
ten die Jugendlichen gemein-
sam in den Familien, wo per-
sönliche Kontakte weiter ver-
tieft werden konnten.

Am nächsten Tag stand
dann auch für die französi-
sche Gäste Unterricht auf
dem Programm, das von Kat-
ja Rheude aus dem Rathaus
koordiniert wurde. Und dabei

entdeckten die Franzosen
auch, wie unterschiedlich der
Schulalltag in Brühl und Or-
messon aussieht. Für die Ju-
gendlichen aus Frankreich
stand schnell fest, dass die
deutschen Lehrer viel locke-
rer seien. Gleichzeitig nah-
men sie aber auch die Kehr-
seite wahr, nämlich, dass der
Unterreicht als turbulenter
bewertet wurde.

Klettern und Vertrauen
Nach dem Unterricht wurden
alle Teilnehmer an der Schule
abgeholt und machten sich
gemeinsam auf den Weg zum
Pfalz-Rock-Kletterzentrum in
Frankenthal. Unter der pro-
fessionellen Anleitung von
Kletterexperte Peter Pludra
und seinem engagierten
Team konnten die Schüler ih-

re Geschicklichkeit und ihren
Mut unter Beweis stellen. Da-
bei standen gegenseitiges
Vertrauen und vor allem der
gemeinsame Spaß im Mittel-
punkt. Das war für mich ein
echter Höhepunkt“, sagt die
Brühlerin Alina (15), „ich ha-
be das noch nie vorher ge-
macht“.

Für Jayden war der nächste
Tag ganz besonders, denn er
fand es toll, den Franzosen
Heidelberg zu zeigen. Bei ei-
ner Führung über den be-
rühmten Philosophenweg
und durch die historische Alt-
stadt erfuhren die Jugendli-
chen viel über die Geschichte
der Stadt am Neckar. Auch für
Joanie (13) war dieser Aufent-
halt im „schönen Heidelberg“
ein besonderes Erlebnis, ver-
rät sie. Anschließend blieb
noch ausreichend Zeit, Hei-
delberg selbstständig zu er-
kunden, gemeinsam zu bum-
meln und Souvenirs zu kau-
fen. Begleitet wurden die Ju-
gendlichen von ihrer Lehre-
rin Blérina Azemi.

Zischender Sprudel
überrascht
Während ihres Aufenthaltes
entdeckten die Franzosen in
Brühl aber auch einige kuli-
narische Besonderheiten.
Adrien (13) fand es beim Be-
such des Spargelsamstags be-
sonders witzig, das die Saison
rund um das königliche Ge-
müse in der Kurpfalz derart
groß gefeiert werde. Und Ilias
war überrascht, dass die
Deutschen ihr Wasser so viel
als Sprudel trinken und die
Flaschen bei Öffnen so laut
zischen.

Wie Jugendliche Freunde werden
GEMEINDEPARTNERSCHAFT: Der Schüleraustausch zwischen Brühl und Ormesson begeistert mit kulturellen Entdeckungen.

Von Ralf Strauch

Der Besuch des Wahrzeichens gehört beim Schüleraustausch in Ormesson zum beeindruckenden Pflichtprogramm. Unter dem Eiffelturm wird
gepicknickt. BILD: GV BRÜHL
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Brühl. Es beginnt mit einer Zahl.
41 Kilometer. Für Außenstehen-
de kaum greifbar, für Paddler im
Südwesten der Republik eine
magischeHerausforderung. Der
Rheinmarathon ist keine ge-
wöhnliche Bootstour – er ist ein
Erlebnis, das Körper und Geist
gleichermaßen fordert und
formt. Und er bietet Paddelspaß
auf dem Fluss. Die erste Teil-
nahme des Wassersportvereins
Brühl am Rheinmarathon im
vergangenen Jahr hatte die
Paddler zum Sieg führte. So war
das Ziel in diesem Jahr, den Po-
kal erneut nach Brühl zu holen.
Der 50. Rheinmarathon, organi-
siert von denWassersportfreun-
den Guntersblum, führte ein-
mal mehr von Frankenthal bis
Guntersblum über 42 Kilometer
den Rhein hinunter.

Nach 26 Teilnehmern im ver-
gangenen Jahr, gingen in die-
sem Jahr 41 Brühler Paddler an
den Start. Der Erfolg von 2025
ermutigte viele Mitglieder an
der Veranstaltung teilzuneh-
men. Dass der Tag sehr lang
werden würde, zeigte sich
schon früh, denn bereits um 6
Uhr war Abfahrt in Brühl zum
Startpunkt in Frankenthal, wo
alle Einer- und Zweierkajaks,
ein Großkanadier und mehrere
Bretter fürs Stand Up Paddling
abgeladenwurden.

Vor dem Start gegen 9 Uhr
wurden noch alle Fahrzeuge
zum Ziel nach Guntersblum ge-
bracht. Dank der logistischen
Meisterleistung von Wander-
wartin Melanie Kupka verlief

die Organisation reibungslos, so
dass dieMannschaft in den grü-
nen Vereinsfarben der Brühler
Gruppe pünktlich auf demWas-
ser war. Die Motivation war bei
allen groß. Die Gruppe war sehr
gemischt – von erfahrenen
Paddlern, die solche Langstre-
cken schon oft bewältigt haben,
bis hin zu Neulingen, die noch
nie so eine weite Strecke am
Stück gepaddelt sind. Ziel war
es, in Guntersblum bis 15 Uhr
anzukommen, denn nur dann
wurde die Teilnahme aner-
kannt. Die erste Etappe bis zur
20 Kilometer entfernten Kont-
rollstation in Worms-Rhein-
dürkheim verlief reibungslos.
Der Empfang dort, war gleich-
zeitig eine willkommene Pause.
Mit einem Gläschen Riesling,
spendiert vom Veranstalter,
wurden insgesamt 229 Kontroll-
karten abgestempelt. Nicht nur
der WSV Brühl war zur Teilnah-
me angetreten, sondern auch
viele Paddler aus ganz Baden-
Württemberg, Rheinland-Pfalz

und Hessen und sogar ein Teil-
nehmer aus Dänemark. Da bot
der Rheinstrandmit vielen bun-
ten am Ufer liegenden Booten
ein beeindruckendes Bild.

Abschließende 20 Kilometer
ziehen sich endlos dahin
Nach einer kurzen Pause bega-
ben sich alle auf die zweite Hälf-
te der Strecke. Langsammachte
sich die die Distanz bei dem ein
oder anderen in den Muskeln
bemerkbar. Das Tempo vom
Anfang konnte oft nicht mehr
gehalten werden und die 20 Ki-
lometer zogen sich scheinbar
endlos dahin.

„Alle waren sichtlich froh,
das Ziel erreicht zu haben“, er-
klärten die Sportler aus Brühl
einmütig. Rasch wurden noch
die Boote verladen, dann mar-
schierten die Paddler des WSV
Brühl mit ihren grünen Ver-
einsshirts, zumVereinsheim der
Wassersportfreunde Gunters-
blum und warteten gespannt
auf die Siegerehrung.

Besonders stolz waren die
Brühler, dass auch die schwä-
cheren Paddler nicht aufgege-
ben und bis zum Ziel durchge-
halten haben. Die Teamleistung
und das Gruppengefühl waren
schon vor der Ehung erstklassig.

Und so konnte der Brühler
WSV mit 41 Paddlern den Ver-
ein mit den meisten Teilneh-
mern stellen und auch diesmal
den ersten Platz erzielen. Die
Freude darüber war unglaub-
lich und entlohnte für den an-
strengenden und gleichzeitig
wunderschönen Tag.

Alle Teilnehmer bekamen ei-
ne Medaille überreicht und
Wanderwartin Melanie Kupka
nahm sichtlich stolz den Wan-
derpokal ein zweites mal entge-
gen. Beim dritten Sieg hinterei-
nander darf man den Pokal üb-
rigens behalten. Daher stellte
sich gar nicht die Frage, ob der
Wassersportverein Brühl im
nächsten Jahr wieder amRhein-
marathon teilnehmenwird.

Zweiter Pokalsieg
beim Rheinmarathon
WSV BRÜHL: Tag voller Teamgeist, Durchhaltewillen und Freude endet mit erstem Platz.

Von Ralf Strauch

Nach dem Gewinn des Rheinmarathons im vergangenen Jahr geht der Pokal erneut zum Wassersportverein
Brühl. BILD:WSV

Brühl. Eventuell war es ja Sankt
Florian persönlich, Schutzpat-
ron der Feuerwehr seit fast 600
Jahren, der mit Petrus gespro-
chen hatte, so dass sich die
skeptischen Blicke der Florians-
jünger gen Himmel letztlich als
unbegründet erwiesen. Denn
pünktlich um 14 Uhr klarte es
nach einem verregneten Sams-
tagvormittag auf, als der Tag der
offenen Tür der Freiwilligen
Feuerwehr Brühl begann.

Rund um das Feuerwehrge-
rätehaus sorgten die Ehrenamt-
lichenmit einer Fahrzeugschau,
Schauübungen, schmissiger
Musik des Spielmannszugs, ei-
ner Hüpfburg für Kinder, vielem
mehr und vor allem bester Be-
wirtung für strahlende Gesich-
ter bei den zahlreichen Besu-
chern, die gemeinsam mit den
Feuerwehrleuten feierten. Drin-
nen war dabei Gemütlichkeit
pur angesagt, wobei die meiste
Zeit kaum eine Bierbank unbe-
setzt blieb. Auch am Sonntag
ging es hoch her mit bayeri-
schem Frühschoppen und viel
Musik. Im Rahmen der Feier
wurde ein altes Löschfahrzeug
in den Ruhestand geschickt und
ein neues übergeben und ge-
segnet.

So ging es am Wochenende
rund beim Feuerwehrhaus am
Schrankenbuckel. Das Bier und
Weinschorle floss, wie auch al-
koholfeie Alternativen, in Strö-
men und eine herzhafte Speise
nach der anderen wanderte
über die Theke, während nicht
nur die Kinder von der Fahr-
zeugschau beeindruckt waren,
darunter auch eines der Brühler
Feuerwehrboote. Viele Fragen
wurden gestellt und stets war
ein Feuerwehrmann oder eine
Feuerwehrfrau zur Stelle, um

Auskunft zu geben. Glückliche
Gesichter bei den Kindern wa-
ren zu sehen, vor allem, weil sie
sich hineinsetzen durften. Das
war Feuerwehr zumAnfassen.

Die Hüpfburg für die Jüngs-
ten war an beiden Tagen der of-
fenen Tür heiß begehrt, wäh-
rend die Eltern sich entweder
einen entspannten Aperol
Spritz, passend in Feuerwehr-
Rot, am strategisch daneben
platzierten Stand oder frisch zu-
bereitete Waffel am Stand der
Jugendfeuerwehr gönnten.

Tim Späth war einer der Ju-
gendlichen, der eine dampfen-
de Köstlichkeit nach der ande-
ren lieferte. Er meinte jedoch
pflichtbewusst: „Ja, die sind
sehr begehrt, aber probiert ha-
be ich selbst noch nicht, denn
zuerst die Arbeit, dann das Ver-
gnügen.“

Fahrzeugschau begeistert
die Menschen vor Ort
Begeistert von der Fahrzeug-
schau genauwie von den gedul-
digen und ausführlichen Erklä-
rungen zur Ausrüstung der Feu-
erwehrleute waren die Brühle-
rin Cornelia Bundschuh und ihr
Sohn Roman. Sie meinte: „Wir
wohnen ganz in der Nähe und
sind wirklich jedes Jahr dabei.
Das hier ist so toll, diese Ge-
meinschaft, auch das Essen.
Gerade hatten wir Kuchen im
Obergeschoss und haben gern
dafür gespendet.“ Denn die Un-
terstützung der Ehrenamtlichen
sei ihr wichtig. „Das ist ja eine
Berufung. Andere machen
Sport am Abend, die Aktiven
hier machen etwas für andere,
lassen im Notfall alles stehen
und liegen, wenn sie gerufen
werden, sobald es brennt. Das
ist eine ganz andere Hausnum-

mer.“ Besonders betrübten sie
die Angriffe auf Einsatzkräfte,
die durch die Medien gehen
und die komplett nicht nach-
vollziehbar seien. „Es ist einfach
eine immer stärker egomane
Welt“, so die Brühlerin. Umso
bedeutender sei es daher, die
Feuerwehr zu unterstützen und
Wertschätzung zu zeigen. Ge-
nauso begeistert ist Besucher
Mathieu Kirch aus Schweinfurt:
„Das gibt es bei uns auch. Und
ich muss sagen: Es gefällt uns
auch hier prima. Und beson-
dersmeinem Sohn Emilio. Er ist
noch keine zwei Jahr alt und
möchte alles sehen.“ Auf den
Bierbänken feierten die Brühler
Peter, Sieglinde, Achim und Ri-
ta. Sie kommentierten: „Diese
Gemeinschaft hier zu erleben
ist so toll, genau wie das Essen.
Das ist einfach super. Und na-
türlich unterstützen wir gerne
unsere Feuerwehr. Klar sind wir
jedes Jahr dabei.“

Kommandant Marco Krupp
freute sich: „Ein Resümee? Dass
das Wetter von regnerisch auf
sonnig umgestellt hat, gerade
als es anfing, hat uns alle sehr
gefreut, genau wie der große
Zuspruch aus der Bevölkerung.
Schade nur, dass das Feuer-
löschtraining nicht wie geplant
stattfinden konnte, da das Trai-
ningsgerät leider defekt ist.“

Aber das habe der Freude
keinen Abbruch getan. Wichtig
sei ihm, sich zum einen bei al-
len Kameraden für das tolle En-
gagement zu bedanken, zum
anderen bei den Besuchern für
ihr Kommen und vor allem bei
der Gemeinde für die gute Un-
terstützung in finanziell schwie-
rigen Zeiten zu danken.

MarcoMontalbano

Besucher feiern ihre Feuerwehr
AKTIVES ENGAGEMENT: Trotz Regen lockte das Fest zahlreiche
Besucher an. Altes Löschfahrzeug verabschiedet, neues gesegnet.
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Ihr Dienst für häusliche Alten- u. Krankenpflege, Tagespflege

Viele Menschen möchten im Alter, bei Krankheit oder Behinderung in ihrer
vertrauten Umgebung wohnen. Wir helfen ihnen dabei· mit unserer langjäh-
rigen Erfahrung im Pflegedienst und einem qualifizierten Personal.

 Grund- und Behandlungspflege  Palliativpflege, Demenz-Betreuung
 Mobile Beratungen  Betreutes Wohnen
 Zertifizierte Wundversorgung  Versorgung mit Pflegehilfsmitteln

Bürozeiten Mo-Fr 9:00-13:30 Uhr. Tel.: 06202/702961
Sprechzeiten jederzeit nach Mail: info@pflegedienst-triebskorn.de
telefonischer Vereinbarung. Web: www.pflegedienst-triebskorn.de

Mannheimer Straße 1, 68782 Brühl  Hildastraße 9, 68775 Ketsch
Tagespflege: Ahornstraße 1-5, 68782 Brühl-Rohrhof
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KFZ-KAUFGESUCHE

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Bitte alles anbieten
06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177-3105303

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449
06158 6086988

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer,
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

KAUFE ALLE
AUCH MIT

MÄNGEL UND
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND
WOHNWAGEN
ZAHLE BAR UND
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch
mit Mängeln, bitte alles anbieten.
Zahle bar und fair. 0176-20951523
und 06158-7488214

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

Die Gemeinde Oftersheim (12.200 Einwohner (m/w/d) im Rhein-Neckar-
Kreis sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Leiter des Sachgebiets
„Zentrale Dienste“ und zugleich

Digitalisierungsbeauftragten (m/w/d)
Die Stelle ist unbefristet und in Vollzeit zu besetzen.
Wir bieten eine der Tätigkeit entsprechende Besoldung nach A 12
gehobener Dienst bzw. ein Entgelt bis Entgeltgruppe 11 TVöD-VKA
bei entsprechender Qualifikation.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 24.05.2026.
Die detaillierte Stellenanzeige finden Sie unter dem
nebenstehenden QR-Code oder unter:
https://www.oftersheim.de/3086084
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Die Gemeinde Oftersheim (12.200 Einwohner (m/w/d) im Rhein-Neckar-
Kreis sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Leiter des Sachgebiets
„Ordnungs- und Bürgerwesen“ (m/w/d)
Die Stelle ist unbefristet und in Vollzeit zu besetzen.
Wir bieten eine der Tätigkeit entsprechende Besoldung nach A 12
gehobener Dienst bzw. ein Entgelt bis Entgeltgruppe 11 TVöD-VKA
bei entsprechender Qualifikation.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 24.05.2026.
Die detaillierte Stellenanzeige finden Sie unter dem
nebenstehenden QR-Code oder unter:
https://www.oftersheim.de/3086084
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Su. Unterstützung: Kehren, Garten, kl.
Hilfsarbeiten. 0172/7226712 (Eppelheim)

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE

Gärtner sucht Arbeit: Heckenschnitt,
Rasen mähen, usw. % 0155-69004219

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende“

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

„

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FERIENWOHNUNGEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

GRUNDSTÜCKE
AN- UND VERKAUF

Suche Bauernhof mit Gelände, ca. 3
Hektar zum Kauf, im Bereich Bergstr./
vord. Odenwald. % 0176/29070765

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

IMMOBILIEN

Liebevoller, eleganter Heinz, Anfang 70.
Bin sehr humorvoll, zuverlässig und treu.
Suche eine liebevolle Frau zum Aufbau
einer festen Partnerschaft. Bitte melde
Dich, freue mich sehr auf deinen Anruf.
ü.Pv Tel 015259704747

Knackige Jeans, High Heels oder Turn-
schuhe. Franziska 50 J. erwartet Dich,
mit toller Figur, Neugier und Lust auf eine
glückliche Partnerschaft. Freue mich sehr
wenn du Dich gleich meldest ü.Pv Tel/
sms 01607998576
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STELLENANGEBOTE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

Hausfrau
saugt gern!
 01745120997

WINTERGARTEN- & FENSTERREINIGUNG
FÜR ANSPRUCHSVOLLE KUNDEN.
ZUVERLÄSSIG & PÜNKTLICH.

% 06202 6654061

Sa. 30.5. Riesen-Trödelmarkt Heidel-
berg Messplatz, Kirchheimer Weg, 6-14
Uhr, Platzvergabe ab Freitag 18 Uhr,
person Märkte 06322 - 95 99 95

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

URLAUB

Segeln in den Niederlanden 20.6.-27.6.
od. 18.7.-1.8. Warns, Amsterdam, Texel.
Segelerfahrung nicht erforderlich.
% 06172/93951

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Achtung. Hr. Eckstein kauft alles auf!
Ob Medaillen, Bilder/Skulpturen, Beklei-
dung sowie Flohmarktartikel, Uhren, Pup-
pen, Eisenbahn, Besteck, Bücher, Antik &
Kunst, Münzen & Schmuck, Briefmarken,
Schallplatten, Nähmaschinen, Möbel, und
vieles mehr. % 0621/33687036

Über 25 Jahre seröses Münzkabinett.
Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. % 06205/2555372 od. 0162/
6211090
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FLOHMARKT

Moderne FeWo in La Mata (Alicante) mit
Meerblick. Top-Lage: Strand nur 2 Minu-
ten entfernt. WhatsApp: 0172 7383833

Flohmarkt, Sa. 30.05.2026, Amphenol
HN-Böckingen, 09-15 Uhr. So.
31.05.2026, Gessmann Leingarten von 11-
17 Uhr

Großer MITTAGS-/ABENDFLOHMARKT!
Sa., 30.05.: 14.00- 20.00 Autohof 2:
LKW- Parkplatz, Bad Rappenau- Bonfeld
Jeder kann mitmachen! (direkt an der
Autobahnausfahrt Bad Rappenau) Auf-
bau ab 12.00 Uhr, Tel./ Whatsapp: 0171-
2024857,www.flohmarkt-raebiger.de,
info@flohmarkt-raebiger.de

Kaufe Pelze, Lederwaren, Schmuck, Zahn-
gold, Münzen, Bierkrüge. % 0178 /
4451295

Suche Mofa, Moped, Motorrad, auch
reparaturbedürftig unter der Rufnummer
0157 57609007

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

ZWEIRÄDER

Wir sind auf der Suche nach

Raumpflegern (m/w/d)

für die Unterhaltsreinigung in einem

Sanitätshaus inHockenheim.

Arbeitszeit: 1x wöchentlich

Montag von 18:00 Uhr–19:30 Uhr (Minijob).

Bei Interesse freuen wir uns über Ihren

Anruf oder Ihre E-Mail.

Gebäude-Innen-Reinigung

Werner Pauli GmbH

Tel. 0621-737905

E-Mail: info@werner-pauli-gmbh.de

Riesen-Flohmarkt komplett überdacht!

Findet statt! Einfach vorbeikommen! Jeden Mittwoch,
8– 15 Uhr, 68766 Hockenheim, Globus Warenhaus,
überdachtes Parkdeck (Speyerer Str. 2), Aufbau

ab 7 Uhr. Jeder kann ohne Anmeldungmitmachen!
Standgebühr pauschal 25€ für 3m Standlänge!

AĊåď: œœœȘæÐīďĮŦďìĉ­īāĴȘÌÐ · }'OȘ ǟǠǦǡ-ǦǨǦǥǟǟǡ
�ÐĮķÆìÐ œœœȘæÐīďĮŦďìĉ­īāĴȘÌÐ ķĊÌ ŒÐīā­ķåÐ

kostenlos deine Sachen online!
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HEIRAT &
BEKANNTSCHAFT

Ufbasse!
Job suche!
Schnapp dir deinen Job von morgen!
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TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE

Paula, verträglich. verspielt, 3 J,
47cm, 23 Kg. Kastriert, geimpft,
gechippt. Hoffnungsvolle Tierblicke
www.htb-ev.de % 06068 - 4785493
oder 0162 - 2939838

Celine, verträglich. offen, 2 J, 45 cm,
15 Kg. Kastriert, geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Janik,lieb. offen,verträglich 1 J, 40
cm, 15 Kg. Kastriert, geimpft, gechippt.
Hoffnungsvolle Tierblicke
www.htb-ev.de % 06068 - 4785493
oder 0162 - 2939838

Pepe, zutraulich, lieb,verträglich. 4J,
34 cm, 11 Kg. geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Agatha, offen,verträglich, 6 Jahre,
29cm, 8 Kg, geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Holly, zutraulich, lieb, verträglich. 2 J,
50 cm, 20 Kg. geimpft, gechippt. Hoff-
nungsvolle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Brunhilde, verträglich, lieb. 6 J, 29
cm, 8 Kg. geimpft, gechippt. Hoffnungs-
volle Tierblicke www.htb-ev.de
% 06068 - 4785493 oder 0162 -
2939838

Annie, 2 Jahre, eine ruhige, anhängli-
che Kätzin, kastriert, geimpft, gechipt,
verträglich und menschenbezogen,
sucht ein liebevolles Zuhause. Tierhilfe
Worms, % 0172/73-75-956

Chloe, 8 Monate, kastriert, geimpft,
gechipt, liebes, anhängliches Wesen,
verträglich mit Artgenossen sucht eine
Familie die ihr viel Liebe gibt. Kontakt
Tierhilfe Worms, % 0172/73-75-956

Nica, 8 Monate, kastriert, geimpft,
gechipt, liebes, verschmustes Katzen-
mädchen, sucht ein neues Zuhause.
Tierhilfe Worms, 0172/73-75-956
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Premium-Abo
3 Monate lesen für nur 74,90 € statt 224,70 €

E-Paper-Abo
3 Monate lesen für nur 39,99 € statt 119,97 €

oder

schwetzinger-zeitung.de/aktionsabo

Jetzt bestellen und sparen:
  schwetzinger-zeitung.de/aktionsabo  06202/205-224

3 Monate zum Preis von 1! 
Ihre Tageszeitung als Premium oder E-Paper 
3 Monate lesen und sparen!

67 %
sparen!

Einfach hier 
einscannen:

   Printzeitung  
   E-Paper
   E-Paper am Sonntag  
   SZ+  
   News-App
   SZ-Rätselheft digital
   SZ-Freizeit

     E-Paper  
     E-Paper am Sonntag
     SZ+  
     News-App
     SZ-Rätselheft digital
     SZ-Freizeit

Geschenk zu 
jeder Bestellung!este

Hockenheim. Feuerfontänen,
Laserwände, donnernde Bässe,
perfekt zeitlich aufeinander ab-
gestimmte Lichtshows und Tau-
sende euphorische Festivalbe-
sucher: Das Glücksgefühle Fes-
tival auf dem Hockenheimring
gehört längst zu den spektaku-
lärsten Musikevents Deutsch-
lands. Die beiden Organisato-
ren Lukas Podolski und Markus
Krampe bringen die Glücksge-
fühle vom 3. bis 6. September
bereits zum vierten Mal in die
Rennstadt.

Doch während auf den Büh-
nen nationale und internationa-
le Stars auftreten und das Publi-
kum feiert, läuft hinter den Ku-
lissen eine minutiös geplante
Großproduktion ab, die für Be-
sucher meist unsichtbar bleibt.
Glücksgefühle-Projektleiter
Dustin Haas gibt nun seltene
Einblicke in die Organisation
der aufwendigen Bühnenshows
– und erklärt, warum zwischen
Kreativität, Technik und Zeit-
druck oft nur Sekunden ent-
scheiden.

Schon kurz nach dem Ende
des Festivals beginnt bereits die
Arbeit für das nächste Jahr.
„Nach einer kleinen Ver-
schnaufpause setzen wir uns
mit dem Kreativteam zusam-

men und planen die Meilen-
und Bausteine für die neue
Show“, erzählt Haas. Besonders
die Wintermonate seien ideal,
um neue Ideen zu entwickeln.
Die ersten Konzepte entstehen
dabei nicht in sterilen Konfe-
renzräumen, sondern oft in lo-
ckerer Atmosphäre bei Pizza
und kalten Getränken.

Visionen einer spektakulären
Show umsetzen
Doch die Suche nach immer
spektakuläreren Showmomen-
ten ist anspruchsvoll. „Heute
muss alles höher, schneller und
größer sein“, sagt Haas. Gleich-
zeitig stoßen kreative Ideen
auch auf wirtschaftliche Gren-
zen. Genau dort beginne die ei-
gentliche Herausforderung: aus
Visionen eine realistisch um-
setzbare Produktion zu formen.

Steht das Grundkonzept, be-
ginnt die technische Feinarbeit.
Soundtracks werden produ-
ziert, Timecodes programmiert
und zahlreiche Spezialfirmen
eingebunden. Dazu gehören
Partner aus den Bereichen
Licht, Ton, Video, Pyrotechnik,
Laser, Spezialeffekte und Artis-
tik. Jede einzelne Komponente
muss exakt aufeinander abge-
stimmt werden. Denn bei einer
modernen Festivalshow laufen

Musik, Effekte und Lichtinsze-
nierung nahezu synchron wie
ein Uhrwerk. Für Besucher
wirkt vieles spontan – tatsäch-
lich steckt dahinter jedoch mo-
natelange Vorbereitung. Bereits
im Frühjahr beginnen die kon-
kreten Abstimmungen zwi-
schen Künstlern, Technikteams
und Produktion. „Ab März lau-
fen die ersten intensiven Pla-
nungen, sobald das neue Büh-
nen-Setup steht“, erklärt Haas.

Dabei ist Zeit einer der
wichtigsten Faktoren. Jeder
Künstler erhält einen festen
Zeitslot mit klar definierter
Auftrittsdauer. Trotzdem bleibt
immer ein Restrisiko. Flugver-
spätungen, technische Proble-
me oder spontane Showeinla-
gen können den Ablauf verän-
dern. Deshalb arbeitet das
Glücksgefühle-Team mit be-
wusst eingeplanten Puffern.

Wie wichtig diese Flexibilität
ist, zeigte sich etwa beim über-
raschenden Gastauftritt von Si-
do während der Show von Nico
Santos im vergangenen Jahr.
Solche Momente seien zwar
nicht komplett vorhersehbar,
aber durchaus gewollt. „Für ge-
nau solche Aktionen lassen wir
bewusst etwas Luft im Zeitplan“,
sagt Haas. Schließlich seien ge-
rade diese Überraschungen oft

die emotionalen Höhepunkte
für das Publikum. Besonders
anspruchsvoll sind die Über-
gänge zwischen den einzelnen
Acts. Während auf der Bühne
noch performt wird, laufen hin-
ter den Kulissen bereits hekti-
sche Umbauten. Bühnenele-
mente, Instrumente, Technik
und Dekoration müssen inner-
halb kürzester Zeit entfernt oder
neu aufgebaut werden. „Das ist
ein wenig wie Tetris“, beschreibt
Haas die Situation. Allerdings
mit extrem geringer Fehlertole-
ranz.

Damit diese Abläufe funktio-
nieren, braucht es perfekt ein-
gespielte Teams. Stagehands,
Techniker, Dekorateure und
Produktionsleiter arbeiten da-
bei Hand in Hand. Jeder Schritt
ist vorher exakt geplant, jeder
Mitarbeiter kennt seine Aufga-
be. Nur so lassen sich die oft rie-
sigen Bühnenbilder moderner
Festivalproduktionen innerhalb
weniger Minuten verändern.

Auf der Cloud-9-Stage
erfolgen die
Übergänge fließend
Etwas entspannter läuft es laut
Haas bei den DJs auf der
Cloud-9-Stage. Dort arbeitet
das Festival mit parallelen DJ-
Setups. Während ein Künstler

noch spielt, kann sich der
nächste bereits vorbereiten. Für
die Besucher entstehen da-
durch nahezu fließende Über-
gänge ohne lange Umbaupau-
sen. Eine zentrale Rolle spielt
zudem die Sicherheit. Gerade
bei Pyrotechnik, Lasern oder
Spezialeffekten arbeiten Künst-
ler und Effektteams besonders
eng zusammen. Viele Abläufe
werden bereits lange vor dem
Festival einstudiert und tech-
nisch simuliert. Schließlich
müssen alle Effekte nicht nur
spektakulär aussehen, sondern
auch sicher für Künstler, Crew
und Publikum sein.

Die wohl größte Herausfor-
derung bleibt jedoch die schiere
Dimension der Produktion. In-
nerhalb kürzester Zeit entsteht
auf dem Hockenheimring eine
riesige Festivalstadt – und ver-
schwindet kurz darauf wieder
vollständig. „Die gesamte Logis-
tik mit Hunderten Trucks und
Tausenden Mitarbeitern wird
bis ins kleinste Detail geplant“,
erklärt Haas.

Erschwert wird das zusätz-
lich durch den engen Zeitplan
am Hockenheimring. Da auf
der Rennstrecke regelmäßig
Motorsportveranstaltungen
stattfinden, gibt es kaum Spiel-
raum für Verzögerungen. Bei-

spielsweise wird nur zwei Wo-
chen vor den Glücksgefühlen
noch das spektakuläre Nitro-
lympx auf dem Hockenheim-
ring stattfinden. Das Festival
muss in einem exakt definierten
Zeitraum aufgebaut, durchge-
führt und wieder abgebaut wer-
den. „Raum für Fehler gibt es
praktisch nicht“, sagt Haas.

Trotz aller Planung bleibt ein
Festival dieser Größenordnung
niemals vollständig kontrollier-
bar. Kurzfristige Ausfälle, Wet-
terumschwünge oder techni-
sche Probleme gehören zum
Alltag. Genau darin liege aber
auch der Reiz des Jobs. „Hun-
dertprozentig durchplanen
kann man eine solche Produkti-
on nie“, sagt Haas. „Auf vieles
reagiert man spontan vor Ort –
und genau das macht es am En-
de aus.“

Beim Glücksgefühle 4.0 wer-
den Haas und sein Team vor ei-
ner weiteren großen Herausfor-
derung stehen: Superstar-DJ
David Guetta wird mit seiner
spektakulären Monolith-Show
als Headliner am Samstag auf-
treten. Wie schon in den Vor-
jahren bei Shows von Genregrö-
ßen wie den Backstreet Boys
oder den Black Eyed Peas wird
sein Team bestens vorbereitet
sein, so Haas abschließend.

So entstehen die Mega-Shows
am Hockenheimring
GLÜCKSGEFÜHLE: Die Auftritte bei dem Festival bedürfen einer monatelangen Planung. Produktionsleiter Dustin Haas gibt Einblicke.

Von Henrik Feth

Die gewaltigen Bühnenspektakel erweisen sich Jahr für Jahr als riesiger Besuchermagnet. BILD: GEOFFREY HUBBEL

Hockenheim. Seit Kurzem ist der
neue Kursplan für die Früh-
jahrs- und Sommerangebote
des Kinder- und Jugendbüros
Pumpwerk veröffentlicht und
die Anmeldung ist jederzeit
möglich. Kinder, die gerne krea-
tiv werden, basteln, werkeln
oder einfach Neues ausprobie-
ren möchten, finden im aktuel-
len Programm eine bunte Aus-
wahl an abwechslungsreichen
Kursen.

Besonders für Jungen und
Mädchen zwischen sechs und
zwölf Jahren gibt es viele Gele-
genheiten, sich handwerklich
so richtig auszuleben. Auf dem
Programm steht unter anderem
ein Kurs mit Serviettentechnik,
bei dem kleine Kunstwerke und
dekorative Gegenstände entste-
hen. Wer lieber mit Ton arbei-
tet, hat die Möglichkeit, in meh-
reren Töpferkursen fantasievol-
le Figuren oder praktische All-
tagsgegenstände herzustellen.

Kinder und Jugendliche zwi-
schen acht und 14 Jahren kön-
nen außerdem an der Nähma-
schine aktiv werden. In den ver-
schiedenen Nähkursen entste-
hen Schritt für Schritt kleine
Dekoelemente wie Kofferan-
hänger, Schlüsselbänder oder
andere individuelle Accessoires.
Die Teilnehmer können am En-
de auch selbstgemachte Einzel-
stücke mit nach Hause nehmen
oder verschenken.

Aktuell sind in mehreren
Kursen noch Plätze frei. Die An-
meldung sowie die komplette
Kursübersicht – inklusive aller
Informationen zu Terminen
und Teilnehmergebühren –
sind online unter hocken-
heim.feripro.de zu finden. zg

Neue Kurse
für den
Nachwuchs
PUMPWERK:
Noch freie Plätze.

Hockenheim. DHL hat einer Pres-
semitteilung zufolge eine neue
Packstation in der Lußheimer Stra-
ße 10-12 – bei der Aldi-Filiale – in
Hockenheim in Betrieb genom-
men. Kunden könnten dort ab so-
fort rund um die Uhr ihre DHL-Pa-
kete abholen und vorfrankierte
Sendungen verschicken. Die Stati-
on umfasse 119 Fächer und erwei-
tere die Möglichkeiten des beque-
men Paketempfangs und -ver-
sands. Eine Anmeldung für den
Packstation-Service ist unter
dhl.de/packstation möglich. zg

Neue Packstation
eröffnet
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1399 €
UVP 1799 €400 € SPAREN

E-Citybike 28“
Soul
Komfortabel und leistungsstark | hochwertige
Rahmenverarbeitung | leistungsstarker
540 Wh Akku | 8 Gang Shimano Schaltung |
Shimano Scheibenbremsen | für Kindersitz
geeigneter MIK-Systemgepäckträger |
scharfes LCD Display mit intuitiver Bedienung
und APP-Konnektiviät | inkl. Rahmenschloss
Art.-Nr.: 700231 grün, 700233 blau

Art.-Nr.: 700233 blau

540 Wh

App kompatibel

Nabenmotor

2999 €
UVP 5399 €2400 € SPAREN

398 €
UVP 699 €301 € SPAREN

E-Fully 27.5/29”
Sonic EVO AM-1
Fahrstabiler, mit Fraunhofer Institut entwickelter Sonic-Rahmen | Mullet-Bereifung
für totalen Trailspaß | 150 mm | verschleißarme 11 Gang Shimano Cues | 4-Kolben
Bremsen | Teleskopsattel-stütze | 150 kg | Schwalbe Magic Mary | Art.-Nr.: 126169

Mountainbike 29“
Contessa Active 40
Leichter Scott Alurahmen | Ergonomie für Fahrerinnen | komfortables und sicheres
Fahrgefühl | 16 Gang Shimano Schaltung | hydraulische Scheibenbremsen |
100 mm Suntour Federgabel | 134705 Lila

Smart-System

Performance CX
85 Nm | 750 Wh


